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Alle fünf Jahre richtet der Musik- und Trachtenverein Igensdorf das Marktfest aus. Weil 2020 pausiert wurde, muss man bis 2015 zurückblicken auf das letzte riesige Trachtler-
Treffen in Igensdorf – hier mit den „Hummelbauern” aus Mistelgau. Am 23. und 24. August stehen endlich wieder „Musik und Tracht” im Mittelpunkte des Marktfestes.

Marktfest am 23. und 24. August
45 Jahre Markgemeinde Igensdorf –  
45 Jahre Musik- und Trachtenverein Igensdorf

Auch dieses Jahr feiert die Gemeinde ihre Markterhebung vor 
mittlerweile 45 Jahren. Im selben Jahr 1980 wurde auch der 
Musik- und Trachtenverein Igensdorf gegründet. Diese beiden 
Jubiläen sind Anlass, das Marktfest 2025 ganz unter das Mot-
to „Musik und Tracht“ zu stellen. Auf die Gäste wartet ein Pro-
gramm, das zum einen auf Etabliertes der letzten Jahre aufbaut 
und zum anderen dem Fest eine musikalische und traditionelle 
Ausrichtung geben soll.

Am Samstagabend wird der beliebte Nachtflohmarkt in eine 
neue Auflage gehen, musikalisch begleitet auf der Bühne vor 
dem Obstmarkt durch die Jugend- und Trachtenkapelle Neun-
kirchen am Brand. Der Patenverein aus Neunkirchen wird mit 
einer bunten Mischung aus traditioneller und moderner Unter-
haltungsmusik durch den Sommerabend führen.

Der Sonntag beginnt mit dem Kirchenzug und dem Gottes-
dienst ab 10 Uhr, zu dem neben den Ortsvereinen bereits Tracht-
ler aus ganz Oberfranken erwartet werden. Beim anschließenden 
Trachtenfrühschoppen, begleitet von den Volksmusikanten des 
Patenvereins d’Wiesenttaler Muggendorf, werden verschiedene 
Beiträge von den oberfränkischen Trachtenvereinen dargeboten, 
die die Vielfalt der Trachten und die Tradition der Volksmusik 

als oberfränkisches Kulturgut in den Mittelpunkt stellen. Nach 
dem Mittagstisch mit Sonntagsbraten spielen die Lillachtaler 
Musikanten bis zum Festende gegen 18 Uhr und sorgen mit der 
traditionellen böhmisch-mährischen Blasmusik für Stimmung. 
Währenddessen und bereits nach dem Gottesdienst herrscht 
rund um die Obstmarkthalle reges Markttreiben und es wird ein 
vielfältiges Kinderprogramm angeboten.

Der Musik- und Trachtenverein Igensdorf und die Gemeinde 
Igensdorf laden alle herzlich zu dem Festwochenende „Musik 
und Tracht“ und freuen sich auf Ihr Kommen. 
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Amtsblatt des Marktes Igensdorf

Bekanntmachung Satzungsbeschluss „Solarpark Alte Ewach"
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den Be-

bauungsplan mit Grünordnungsplan „Solarpark Alte Ewach“
Der Markt Igensdorf hat mit Beschluss vom 25.02.2025 den 

Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „Solarpark Alte Ewach“ 
als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß 
§ 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt ge-
macht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung so-

wie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde (Bauamt, Bür-
germeister-Zeiß-Platz 1 91338 Igensdorf von Montag bis Freitag 
von 08.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 -17.30) einse-
hen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1.	� eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.	� eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3.	� nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs und
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 

des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird 
auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Igensdorf, 08.08.2025
Edmund Ulm
1. Bürgermeister

Amtsblatt des Marktes Igensdorf

Bekanntmachung Genehmigung „Solarpark Alte Ewach”
Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung des 

Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan im Bereich „So-
larpark Alte Ewach“

Mit Bescheid vom 03.07.2025 Nr. 4-6100 hat das Landrat-
samt Forchheim die Änderung des Flächennutzungsplans mit 
Landschaftsplan im Bereich „Solarpark Alte Ewach“ genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Flächen-
nutzungsplans wirksam. 

Jedermann kann die Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergeb-
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der Än-
derung des Flächennutzungsplanes berücksichtigt wurden, und 
aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüf-
ten, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglich-
keiten gewählt wurde, bei der Gemeinde (Bauamt, Bürgermeis-
ter-Zeiß-Platz 1, 91338 Igensdorf von Montag bis Freitag von 
08.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 -17.30 Uhr) einse-
hen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1.	� eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und

2.	� eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	� nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen.

Igensdorf, 08.08.2025
Edmund Ulm
1. Bürgermeister
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Asiatische Tigermücke in Pettensiedel
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im vergangenen Monat wurde im Gemeindeteil Pettensiedel 

eine kleine Population der Asiatischen Tigermücke nachgewie-
sen. Diese ursprünglich aus Südostasien stammende Mückenart 
breitet sich durch den internationalen Reise- und Warenverkehr 
auch in Bayern zunehmend aus. Anlässlich des Populations-
nachweises wird das seit Mai 2025 durch das Gesundheitsamt 
Forchheim durchgeführte Mückenmonitoring in Pettensiedel 
um zwölf zusätzliche Fallen erweitert. 

Die Tigermücke ist gut an ihrer schwarz-weißen Musterung 
und einer weißen Linie auf dem Rücken zu erkennen. Sie ist tags-
über aktiv und fällt besonders durch ihr aggressives Stechverhal-
ten auf. 

Zwar ist das Risiko einer Krankheitsübertragung derzeit in 
Deutschland gering, dennoch ist es wichtig, ihre weitere Verbrei-
tung zu verhindern.

Was Sie tun können: 
Die Asiatische Tigermücke legt ihre Eier in kleinen Wasser-

ansammlungen ab – oft in direkter Umgebung unserer Häuser. 
Sie helfen aktiv mit, die Ausbreitung zu verhindern, wenn Sie: 
•	� Wasser in Blumenuntersetzern, Vasen und (Vogel-) Trän-

ken mindestens einmal wöchentlich wechseln und Behäl-
ter auswischen

•	� Regentonnen mückensicher abdecken (z. B. mit einem 
feinmaschigen Netz oder Deckel)

•	� Unbenutzte Behälter wie Gießkannen, Eimer oder Spiel-
zeuge entfernen oder kippsicher lagern
Mit einfachen Maßnahmen im eigenen Garten oder auf dem 

Balkon leisten wir gemeinsam einen wertvollen Beitrag zur Ge-
sundheitsvorsorge in unserer Gemeinde. Bei Rückfragen wenden 
Sie sich bitte per E-Mail (gesundheitsamt@lra-fo.de) an das Ge-
sundheitsamt Forchheim. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! � Markt Igensdorf

Beispiele für typische Brutstätten der Asiatischen Tigermücke. Beispiele für typische Brutstätten der Asiatischen Tigermücke.

Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Wasserversorgung Igensdorf

Wasserentnahme mit Augenmaß
Die ersten Hitzetage des Sommers haben auch bei uns im 

Markt Igensdorf zu deutlich erhöhten Wasserentnahmen ge-
führt. Die Wasserversorgung Igensdorf fördert ihr Wasser mit 
hohem Aufwand aus großen Tiefen hervor. Gleichzeitig fällt im-
mer weniger Regen. Dadurch geht auch die Nachspeisung und 
Filterung durch das Erdreich zurück. Mehr Wasser zu fördern 
als nachfließt, würde den Wasserleiter im Untergrund auf Dauer 
schädigen. Um auch in Zukunft sauberes Trinkwasser liefern zu 
können, möchten wir unsere Bürgerinnen und Bürger um einen 
maßvollen Umgang mit der wertvollen Ressource Wasser bitten.

Bitte bewässern Sie Ihren Garten maßvoll. Das Bewässern von 
Rasenflächen und Beeten sollten sie auf die frühen Morgen- oder 
späten Abendstunden legen. Wenn Sie tagsüber gießen, verduns-
tet ein großer Teil des Wassers, bevor es die Wurzeln erreicht.

Stichwort "Wurzeln": Gießen Sie direkt im Wurzelbereich, 
dann kommt das Wasser auch dort an, wo es gebraucht wird und 
Sie können sparsamer gießen. Eine "Dusche" von oben schadet 

den Pflanzen mehr, als sie nützt. Am besten nutzen Sie für die 
Gartenbewässerung Regenwasser.

Hier unsere Tipps zum sparsamen Umgang mit Wasser:
•	� Für die Gartenbewässerung Regenwasser sammeln und nut-

zen
•	� Besser duschen statt baden, am besten mit einem wasserspa-

renden Duschkopf
•	� Spartaste der Toilettenspülung nutzen
•	� Beim Zähneputzen nicht das Wasser laufen lassen und einen 

Zahnputzbecher benutzen
•	� Tropfende Wasserhähne reparieren
•	� Waschmaschine und Spülmaschine nur bei voller Befüllung 

laufen lassen
•	� Waschprogramme mit geringem Wasserverbrauch nutzen
•	� Abwasch nicht mit laufendem Wasserhahn machen
•	� Einsatz von Hochdruckreinigern vermeiden.

Ihre Wasserversorgung Markt Igensdorf
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Naturverträglich mit dem Fahrrad unterwegs
Die Wälder im Gebiet der Marktgemeinde werden von Fuß-

gängern, Läufern und Radfahrern gleichermaßen zur Freizeit-
gestaltung genutzt. Dabei sind ein paar wichtige Grundregeln zu 
beachten. Für alle gilt: bitte auf den Wegen bleiben, um das Wild 
nicht zu verschrecken und den Waldboden zu schonen.

Auch beim erlaubten Radeln auf Straßen und Wegen in der 
freien Natur verpflichtet uns alle das Bayerische Naturschutzge-
setz zu folgendem Verhalten:
•	� mit Natur und Landschaft pfleglich und naturverträglich um-

gehen 
•	� auf die Belange der Grundstückseigentümer Rücksicht neh-

men, 
•	� Naturgenuss und Erholung anderer nicht beeinträchtigen.

Hier ein paar nützlich Hinweise des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Umwelt und Naturschutz:

1.	 Saubere Fahrtechnik schont die Wege
	� Es ist nicht nur allgemein die Freizeit- und Sportnutzung per 

se, die den Wegen zu schaffen macht, es ist auch das Wasser. 
Verhindert man blockierende Hinterreifen, entstehen keine 
Rinnen und Bremswellen, die sich mit Regenwasser füllen und 
zu Bodenerosion und Wegeschäden führen. Wer noch nicht 
so geübt ist, kann sich Mountainbike-Gruppen anschließen 
und gemeinsam an der Fahrtechnik feilen. Bei kritischen Pas-
sagen das Bike schieben oder tragen.

2.	� Weg-Regeln sind nicht da, um uns zu ärgern: Wir tun es für 
die Natur

	� Haltet die lokalen Sperrungen und Regelungen ein. So ge-
schmeidig man sich auch mit dem Mountainbike durch die 
Natur bewegen mag, so gravierend sind dennoch die Folgen 
für die Tier- und Pflanzenwelt angesichts der hohen Frequen-
tierung. Abkürzungen zwischen Serpentinen und zum Weg-
wechsel sowie das Querfeldein-Fahren verursachen Erosi-
onsschäden und zerstören die Vegetation. Weil es auf einer 
Tour schon mal unklar sein kann, wo man jetzt genau fahren 
darf und wo nicht, oder die App eine Sperrung nicht angezeigt 
hat, dient eine gute Planung dem Naturschutz: Hilfen sind die 
Nutzung von verschiedenen Apps und Informationen von be-
freundeten Radlern oder von Ortskundigen.

3.	 Die Nacht gehört den Tieren – und auch die Dämmerung

Das geht gar nicht
Das Befahren von Wanderwegen mit Motocrossrädern ist 

strengstens verboten. Hier bittet die Untere Naturschutzbehörde 
darum, solche Fahrten immer anzuzeigen, da hier ein Verkehrs-
delikt vorliegt, was durchaus geahndet werden kann. Je besser 
die Datenlage dazu ist, desto gezielter kann auch eine Natur-
schutzstreife der Polizei, die es inzwischen gibt, vor Ort sein bzw. 
die Öffentlichkeit informieren. 

Schutz gegen Lärm
Jetzt im Sommer sind zahlreiche Arbeiten im Garten zu er-

ledigen, was naturgemäß oft mit dem Einsatz entsprechender 
Maschinen verbunden ist. Denken Sie dabei bitte auch an Ihre 
Nachbarn, die durch die auftretenden Geräusche belästigt wer-
den können. 

Für unsere Haus- und Grundstücksbesitzer wichtig ist die Ge-
räte- und Maschinenlärmschutzverordnung, die unter anderem 
Folgendes regelt:
•	� Rasenmäher, Rasentrimmer, Rasenkantenschneider mit Elek-

tromotor, Heckenscheren, Vertikutierer sowie Schredder bzw. 
Zerkleinerer dürfen nur an Werktagen in der Zeit von 7.00 
Uhr bis 20.00 Uhr betrieben werden 

•	� Durchdringend laute Geräte und Maschinen wie Freischnei-
der, Grastrimmer und Graskantenschneider mit Verbren-
nungsmotor, Freischneider oder motorbetriebene Laubbläser 
und Laubsammler dürfen an Werktagen nur von 09.00-13:00 
Uhr und von 15:00 bis 17:00 Uhr betrieben werden. 

•	� An Sonn- und Feiertagen dürfen Geräte und Maschinen ganz-
tägig nicht betrieben werden.

	� Ebenfalls zu beachten sind die Vorschriften zum Schutz gegen 
Baulärm. Danach hat jeder, der eine Baustelle betreibt (gilt 
auch für Heimwerker!) dafür zu sorgen, dass Geräusche ver-
hindert werden, die nach dem Stand der Technik vermeidbar 
sind. Außerdem sind Vorkehrungen zu treffen, um die Aus-
breitung unvermeidbarer Geräusche auf ein Mindestmaß zu 
beschränken.

Damit soll die Nachbarschaft vor erheblichen Belästigungen ge-
schützt werden. Um festzustellen, wann eine erhebliche Belästi-
gung vorliegt, hat die Bundesregierung Grenzwerte festgesetzt, 
die in Wohngebieten tagsüber bei 55 dB (A) und nachts bei 40 

	� Im Sommer können heiße 
Temperaturen dazu führen, 
dass es in der Dämmerung 
und in der Dunkelheit ange-
nehmer zu fahren ist. Aber 
viele sind sich sicher nicht 
im Klaren darüber, dass un-
ser Spaß für die Wildtiere 
bitterer Ernst ist. 

	� Das plötzliche Zusammen-
treffen mit Menschen löst 
bei Tieren energieraubende 
Fluchten aus und verringert 
die Zeit der Nahrungsauf-
nahme.

dB (A) liegen. Nachtzeit nach 
dieser Vorschrift ist die Zeit von 
20.00 Uhr bis 7.00 Uhr. Wir bit-
ten alle Haus- und Grundstücks-
besitzer im Sinne gegenseitiger 
Rücksichtnahme um Beachtung 
der Ruhezeiten. Insbesondere 
Kinder, kranke und ältere Men-
schen haben besondere Ruhebe-
dürfnisse. Aber auch Menschen, 
die im Schichtdienst arbeiten 
und möglichst ausgeruht ihren 
Dienst antreten müssen, sollten 
sich auf das Verständnis ihrer 
Nachbarn verlassen können.



Ausgabe 8 / 2025  •  5
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Vandalismus in Unterrüsselbach
In Unterrüsselbach feierten zahlreiche Festbesucher am letz-

ten Juli-Wochenende fröhlich die Rüsselbacher Kerwa. Leider 
kam es am selben Wochenende aber auch zu erheblichen Sach-
schäden entlang des Radwegs zwischen Unterrüsselbach und 
der B2. Zahlreiche Verkehrsschilder wurden herausgerissen 
oder zum Teil abgebrochen. Mehrere Mülleimer wurden aus ih-
ren Verankerungen gerissen. Den Mitarbeitern des Bauhofs bot 
sich ein einziges Bild der Zerstörung. Die kostenintensiven Auf-
räumarbeiten, Reparaturen und Ersatzbeschaffungen gehen wie-
der einmal zu Lasten der Allgemeinheit. Es ist bedauerlich, dass 
die Erinnerung an ein unbeschwertes Festwochenende in Rüs- selbach so von sinnlosem Vandalismus getrübt wird. Der Markt 

Igensdorf hat Anzeige gegen Unbekannt erstattet. Sachdienliche 
Hinweise zur Ermittlung der Täter bitte an de Polizeidienststelle 
Ebermannstadt unter 09194 73880.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Bürgerbüro

Digitale Passbilder im Rathaus
Ein bisschen Geduld war gefragt für die Kolleginnen im Bür-

gerbüro der Marktgemeinde. Die Auslieferung der neuen Licht-
bildgeräte zur Erstellung digitaler Passfotos durch die Bundes-
druckerei verzögerte sich zunächst.

Bereits seit dem 1. Mai 2025 sind Passbilder in Papierform 
für die Beantragung von Pass, Personalausweis etc. nicht mehr 
zugelassen. Lichtbilder für Ausweisdokumente müssen jetzt von 
zugelassenen Fotostudios erstellt und in elektronischer Form 
(per QR-Code) an das Bürgerbüro übermittelt werden. Alternativ 
können die Passämter der Kommunen aber auch selbst anbie-
ten, Lichtbilder vor Ort elektronisch aufzunehmen und medien-
bruchfrei in den Antragsprozess zu übernehmen.

Lichtbildgeräte installiert
Der Markt Igensdorf kann seinen Bürgerinnen und Bürgern 

diesen Service nun auch bieten. Anfang Juli wurden im Bürger-
büro zwei Lichtbildgeräte installiert und in das System vor Ort 
eingebunden. Die Nutzer werden vom System Schritt für Schritt 
durch den Aufnahmevorgang angeleitet. Gleichzeitig werden 

In wenigen Schritten zum digitalen Passbild: Bürgernahe, praktische Lösungen sind 
ganz nach dem Geschmack von Bürgermeister Edmund Ulm.

Kein Hexenwerk: Uwe Rahner vor dem Lichtbildgerät im Bürgerbüro

auch die Fingerabdrücke erfasst. Wenn mal etwas klemmt, sind 
auch noch die Kolleginnen im Bürgerbüro zur Stelle, um bei der 
Aufnahme der Passfotos zu helfen.

Die Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde haben nun 
die Wahl. Sie können das erforderliche Lichtbild weiterhin beim 
Fotografen machen lassen oder eben direkt im Bürgerbüro, wo 
dieses Serviceangebot einmalig 6 € kostet.

Erster Bürgermeister Ulm probierte die neue Technik gleich 
selbst aus und war sichtlich zufrieden mit dem Ergebnis. „Der 
Markt Igensdorf ist mit der neuen Technik wieder einen Schritt 
weiter bei der Digitalisierung und Vereinfachung von Verwal-
tungsvorgängen. Ich bin froh, dass wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern diesen Service anbieten können“, so das Fazit des Ge-
meindechefs.

Der Bürgermeister gratuliert
Zur Eheschließung:
19.07.2025:	� Anna Thieme, geb. Herrmann 

und Jörg Tony Thieme, 
Benzendorfer Straße 5, Igensdorf

Zur Hochzeit gratuliere ich herzlich und wünsche  
den Frischvermählten alles Gute und eine glückliche 
gemeinsame Zukunft.  
� Edmund Ulm, 1. Bürgermeister

Auch Uwe Rahner aus Pettensiedel gehörte zu den ersten Nut-
zern der neuen Geräte. Für einen neuen Personalausweis und 
Reisepass waren aktuelle Passbilder gefragt. Unter den wachsa-
men Augen von Andrea Komarek konnte er den Vorgang in weni-
gen Minuten abschließen.

Die Leiterin des Bürgerbüros ist froh, diesen Service im Rat-
haus anbieten zu können, macht jedoch eine Einschränkung. 
Auch Reisedokumente für Säuglinge und Kleinkinder müssen 
mit einem digitalen Passbild versehen sein. „Bei sehr kleinen Kin-
dern empfehlen wir, das Passbild in einem Fotostudio anfertigen 
zu lassen, da wir mit unseren stationären Geräte hier an unse-
re Grenzen stoßen könnten. Schließlich kann ein Säugling nicht 
allein vor dem Aufnahmegerät Platz nehmen! Vermutlich haben 
Fotografen hier bessere Möglichkeiten, zu einem guten Ergebnis 
zu kommen.“

Fundsachen
IPad Zubehör



Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

A K T U E L L
R E G I O N 16. Jahrgang 

198. Ausgabe

Es war die erste Veranstaltung dieser Art und 
sie wurde gut angenommen: Der Ahorntaler 
Gewerbegipfel war mit gut 20 Unternehmern 
aus dem Gemeindegebiet gut besucht. Mi-
chael Breitenfelder und Lisa Distler unter-
stützten die Gemeinde bei der Entwicklung 
und Umsetzung des Formats. 

Von der Idee zum Workshop 

Bürgermeister Florian Questel wandte sich 
mit der Idee eines Gewerbegipfels an Mi-
chael Breitenfelder, der sofort seine Unter-
stützung zusagte. Gemeinsam mit Lisa Distler 
und Vertretern der Gemeinde entwickelten 
sie das Konzept der Veranstaltung. Das Wirt-
schaftsband unterstützte bei der Erstellung 
der Einladung sowie dem Anmeldemanage-
ment und übernahm die Moderation der 
Veranstaltung.  

Mit dem geplanten Workshop-Format ge-
lang es Lisa Distler und Michael Breitenfelder 

die Unternehmer und Gemeinderäte mitein-
ander ins Gespräch zu bringen. 

Stärken, Herausforderungen und 
Ideen zur Gewerbeförderung 

Nach einer Kennenlernrunde erarbeiteten 
die Anwesenden zuerst, was bereits gut läuft 
für Gewerbe im Ahorntal. 

Danach wurde die Gruppe aufgeteilt und in 
zwei Runden wurden die Fragen “Welche 
Herausforderungen gibt es?” und “Welche 
Ideen haben Sie zur Gewerbeförderung?” 
gemeinsam erarbeitet. Distler und Breiten-
felder fassten im Anschluss die Ergebnisse 
zusammen und zeigten Lösungsansätze für 
bestehende Herausforderungen auf. 

In einer digitalen Abstimmung konnten die 
Teilnehmenden direkt beeinflussen, welche 
Idee als erstes durch die Gemeinde aufge-
griffen werden soll: Mehr Sichtbarkeit für 
Gewerbe.

Bürgermeister Florian Questel und Michael Breiten-
felder bei der Begrüßung (Foto: Lisa Distler)

Wirtschaftsband A9 unterstützt “Ahorntaler Gewerbegipfel”

Lisa Distler erfasst die Stärken der Ahorntaler 
Unternehmen (Foto: Michael Breitenfelder)
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Mitteilungen Markt Igensdorf • Sitzungsdienst

Sitzungstermine
September:
Marktgemeinderat� 23.09.2025, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschuss� 30.09.2025, 19.00 Uhr

Alle Termine mit Vorbehalt. Änderungen werden in der Bürge-
rinfo, in der Tagespresse oder im wochenblatt bekannt gegeben. 
Den Sitzungskalender finden Sie auch auf der Startseite unserer 
Homepage www.igensdorf.de

Sitzungsbericht
In der Juli-Sitzung hatte der Marktgemeinderat die Haushalts-

satzung 2025 und den Finanzplan für die Jahre 2026-28 erneut 
zu beschließen, da der erste Haushaltsentwurf den Vorgaben 
der Rechtaufsicht angepasst werden musste. Das Planungsbü-
ro energievision stellte dem Gremium den Zwischenstand der 

kommunalen Wärmeplanung vor. Die Potentialanalyse ergab 
eine Empfehlung zur Ausweisung der Ortsteile Igensdorf und 
Mitteldorf als Wärmeversorgungsgebiet für ein Wärmenetz. Alle 
übrigen Siedlungsbereiche werden als „dezentrale Versorgung“ 
ausgewiesen. Der Marktgemeinderat betätigte diese Vorgehens-
weise per Beschluss. 

Im Hinblick auf die im nächsten Jahr anstehenden Kommunal-
wahlen beschloss der Marktgemeinderat, dass die kommunalen 
Einrichtungen jeweils und ausschließlich in den 12 einer Kom-
munalwahl vorausgehenden Monaten für Parteien und Wähler-
gruppen im Rahmen der üblichen Benutzungsbedingungen für 
politische Veranstaltungen zur Verfügung stehen. 

Die Benutzungsordnung für die Lindelberg Kulturhalle wurde 
ebenfalls auf Beschluss des Gremiums entsprechend angepasst.

Mitteilungen Markt Igensdorf • Finanzverwaltung

Verbesserungsbeiträge für die Wasserversorgungseinrichtung
Anfang 2025 haben alle Grundstückseigentümer die finalen 

Beitragsbescheide für die Verbesserung und Erneuerung der 
Wasserversorgungseinrichtung erhalten. Die Zahlung konnte in 
zwei Raten geleistet werden.

Zweite Rate am 31.08.2025 fällig
Anschlussnehmer der Wasserversorgung Igensdorf, die 

sich für eine Zahlung des Verbesserungsbeitrags in zwei Raten 
entschieden haben, werden gebeten, die zweite Rate bis zum 
31.08.2025. zu überweisen.

Bitte denken Sie rechtzeitig an die Überweisung der zweiten 
Rate bis Ende August, um kostenpflichtige Mahnungen zu ver-
meiden!

Überweisung erforderlich
Der Verbesserungsbeitrag muss in jedem Fall überwiesen 

werden. Eine Abbuchung durch die Marktgemeinde auf der Ba-
sis bestehender Sepa-Mandate erfolgt nicht. Bitte FAD-Nummer 
und Bescheid-Nummer im Verwendungszweck angeben! Vielen 
Dank!

Veranstaltungskalender
Terminänderungen sind noch möglich. Wir bitten unsere Vereinsvorstände und Veranstalter, uns weitere Termine für 2025 mitzuteilen 
(mitteilungsblatt@igensdorf.de oder 0 91 92 / 92 52 78).
Dringende Bitte an alle Vereinsvorstände, Veranstalter und Organisationsteams:  
Melden Sie Ihre Veranstaltung vier Wochen vor dem Termin im Bürgerbüro an und beantragen Sie eine Schankerlaubnis. Weitere Informationen dazu auf  
unsere Homepage unter Rathaus/Bürgerbüro/Ordnungsamt: Veranstaltungsanzeige und Schankerlaubnis.

Datum		  Zeit	 Veranstaltung	 Ort

Mi. 	 20.08.	 15:30	 BRK Forchheim Blutspendetermin	 Lindelberg Kulturhalle

Sa. 23. - 	 So. 24.08.		  Igensdorfer Marktfest	 Obstmarktgelände

Do. 28. - 	 So. 31.08.		  Kirchweih Stöckach	 Parkplatz Lindelberg Kulturhalle

Mi. 27.08 -	Mo. 01.09.		  Kirchweih Etlaswind	 Landgasthof Drei Linden

Fr. 05. - 	 Mo. 08.09.		  Kirchweih Pommer	 Gasthaus zum grünen Tal
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Igensdorfer Kultursommer

Florian Wagner: The Flo Must Go On
Florian Wagner macht ziemlich viel, und er macht es gut: Musikalisch 

ist er virtuoser Pianist sowie Sänger, Arrangeur und Komponist – und ver-
bindet diese Vielfalt kabarettistisch mit Comedy. Meist ist er mit abend-
füllenden Soloprogrammen unterwegs, oft auch als eine Hälfte des Duos 
Ass-Dur. Der 34-jährige Münchner wurde vielfach ausgezeichnet und ist 
bekannt von Theater-, Musical- und Kabarettbühnen.

Seine virale YouTube-Serie „Wie hätten klassische Komponisten bekann-
te Lieder geschrieben“ wird im Netz millionenfach geklickt: Wie hätte Mo-
zart „Atemlos“, Elvís „Eine kleine Nachtmusik“ oder Beethoven „Layla“ ge-
schrieben? Florian Wagner macht‘s vor bis hin zu „Chopin meets Pumuckl“.

Am Freitag, 10. Oktober, um 19.30 heißt es in der Lindelberg Kulturhal-
le: „The Flo Must Go On!“. Florian Wagner ist mit seinem dritten Solo-Pro-
gramm auf großer KlaviaTour und kommt zum Igensdorfer Kultursommer. 
Er präsentiert Neue Lieder, die mal politisch, mal albern, mal tiefsinnig, 
aber immer mit Augenzwinkern sind, neue virtuose Klavierarrangements 
und einen lustigen Witz (ungefähr in der Mitte der zweiten Hälfte).

Von Mozart bis Billy Joel, von Bach bis Helene Fischer, Florian bedient 
Florian Wagner viele musikalische Stile und vereint sie zu einer abwechs-
lungsreichen und mitreißenden Musik-Comedy-Show.

Karten gibt es im Vorverkauf für 24 Euro (ermäßigt 18 Euro) in Igens-
dorf im B2-Laden, in der Boutique Konetii sowie in Eschenau im Buch- und 
Mediencenter Endreß oder online unter https://okticket.de/tickets-florian-
wagner-the-flo-must-go-on-igensdorf-lindelberg-kulturhalle

Notruf/Bereitschaftsdienste
Polizeinotruf
für die polizeiliche Gefahrenabwehr. 
Erreichbarkeit rund um die Uhr � 110
Integrierte Leitstelle
Erreichbarkeit rund um die Uhr für:
Rettungsnotruf� 112
bei medizinischer Lebensgefahr / vermeintlicher Lebensgefahr.
Notfall-Fax für Gehörlose:  
112 (Fax-Gerät) bzw. +49 951 - 19 222 (App)

Feuerwehrnotruf� 112
bei Feuer und dringender technischer Hilfe, wenn ohne diese 
Menschen, Tiere oder Sachgüter in Gefahr geraten oder 
vernichtet würden. Erreichbarkeit rund um die Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
bei plötzlichen Erkrankungen und Verletzungen,  
wenn ihr Haus- oder Facharzt nicht erreichbar ist.
Mo, Di, Do   18 - 8 Uhr   /   Mi   13 - 8 Uhr   /   Fr - Mo   18 - 8 Uhr 
Feiertage: Vorabend 18 Uhr bis nächst. Werktag 8 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim – Bereitschaftsdienst
Mo, Di, Do   19 - 21 Uhr   /   Mi, Fr   16 - 21 Uhr   /    
Sa, So, Feiertag   9 - 21 Uhr
Krankenhausstraße 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 - 97 96 30
Wichtig: Hausbesuche immer über 116 117 anfordern

Telefonseelsorge� 08 00 - 111 0 111 bzw. 08 00 - 111 0 222 
� www.telefonseelsorge.de 

Apotheken-Notdienst aktuelle Informationen: 
St. Georg Apotheke (Anrufbeantw.) � 0 91 92 - 89 99  
Kostenlos aus Festnetz� 0800 - 00 22 8 33 
Kostenpfl. Mobilfunknetz (69 Cent/ Min)� 22 8 33 
Internet � www.aponet.de

Hospizverein Eckental mit Umgebung 
Notfalldienst (9 - 20 Uhr) � 0173 - 354 59 04

Notruf Wasserversorgung Igensdorf� 0 91 92 - 99 57 281

Leithenberggruppe (Pommer)� 0 91 91 - 13 513 
außerhalb der Geschäftszeiten� 0172 - 814 73 52

Stromausfall 
Bayernwerk Oberfranken� 09 41 - 28 00 33 66

Tierärzte	� Kleintierpraxis Gräfenberg,  
Tel. 0 91 92 - 992 37 02 
Bayreuther Straße 36, 91322 Gräfenberg, 

	� Imogen Berger, Tel. 0 91 26 - 27 69 80 81 
Im Zentrum 26a, 90542 Eckental

	 Tierarztpraxis Lohbeck, Tel. 0 91 26 - 306 96
	 Ambazacstr. 2, Eckental

Tierschutzverein Forchheim und Umgebung e. V.
Tierheim täglich geöffnet  
14 - 17 Uhr (außer Di. u. Do.)� Tel. 0 91 91 - 663 68

Zahnärztlicher Notfalldienst
Dienstbereit: 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr in der Praxis
www.notdienst-zahn.de
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Sing- und Musikschule Igensdorf

Sommerkonzert
Zum großen Finale – also „Grand Final“ 

hatte die Sing- und Musikschule Igensdorf 
eingeladen und viele – sehr viele - waren der 
Einladung gefolgt. Lena Kunzmann, stellver-
tretende Musikschulleiterin, führte charmant 
durch das Konzert, streute souverän Infor-
mationen zu Musikern, Musikstücken und 
Komponisten ein und schlug vor, das nächste 
Konzert in der Lindelberg Kulturhalle zu ver-
anstalten, da dort dann noch mehr Besucher 
in den Genuss kommen könnten. Wie immer 
bei den Konzerten der Musikschule gab es 
herausragende Solisten, wie Lukas Kranich 
mit „Questions“ von Michael Schütz am Flü-
gel, hinreißende Duette wie Lilly Kraus mit 
„wo noch niemand war“, einem Lied aus dem 
Film „Eiskönigin 2“, begleitet von ihrem Va-

Temperaturen, war vertreten mit dem „Mexican Folk Medley“ 
von Bert Mayer, in dem alle, und wirklich alle, bekannten Gas-
senhauer der mexikanischen Musik vom Brass-Ensemble für 
gute Laune im Publikum sorgten. Das IOP beteiligte das Publi-
kum unter anderem mit „Tequila“ von Danny Flores. Beeindru-
ckend auch das Schlagwerk mit einem Duo „Motion No. 1“ von 
Nicholas V. Hall, das Henry Fischer und Eike Tibes zeigten und 
das gesamte Percussion Ensemble mit „Valencia“ von Ney Ro-
sauro. In diesem Jahr fiel die Entscheidung für den Igensdorfer 
Musikpreis, den Dr. Norbert Reindl vor 11 Jahren stiftete, der 
coronabedingt in diesem Jahr zum 10. Mal vergeben wurde, auf 
zwei Musikschüler. Zum einen einem Multitalent, der verschie-
denste Instrumente beherrscht und auch an diesem Abend das 
Publikum begeisterte, unter anderem mit einem Stück, mit dem 
er sich auf das Musikstudium vorbereitet. Lukas Kranich nahm 
die Auszeichnung von Bürgermeister Edmund Ulm und dem Stif-
ter Norbert Reindl entgegen. Der zweite Preisträger ist seit 14 
Jahren Mitglied in der Musikschule und engagiert sich zum ei-
nen beim Schlagwerk umfassend und beeindruckte damit auch 
an diesem Abend. Zusätzlich ist Eike Tibes bei diversen Veran-
staltungen als Unterstützung präsent. Er hilft bei der Organisa-

ter Tobias, der sich auch um das Arrangement kümmerte und 
dann natürlich größere und große Gruppen, angefangen von 
den Gitarrenklassen über verschiedene Ensembles (Blockflöte, 
Geige, Brass, Bläserklasse, „Klarinette and more“), dem Schul-
chor bis hin zum Igensdorfer Orchester Projekt (IOP), das für 
die Bühne der Grundschule zu groß geworden ist. Auch musika-
lisch gab es ein reichhaltiges Angebot. Klassik wurde mit dem 
„Te Deum“ von Marc Antoine Carpentier dargeboten, den meis-
ten sind die ersten 8 Takte daraus eher bekannt als Titelmelodie 
für Eurovisions-Sendungen. Allerhand Filmmusik war vertreten 
mit der schon erwähnten Eiskönigin, aber auch „Farbenspiel des 
Winds“ aus „Pocahontas“ und „Ich bin bereit“ aus „Vaiana“, die 
vom Schulchor dargeboten wurden, unterstützt bei „Ich bin be-
reit“ von Elena Ganghofner. Pauline Hempfling spielte auf der 
Querflöte „A whole new world“ aus „Aladin“ und „Can you feel 
the love tonight“ von Elton John aus „König der Löwen“, begleitet 
von Ihrer Lehrerin Sayuri Hattori. Südamerika, passend zu den 
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Marktbücherei Igensdorf

Lesen was geht 
Der Sommerferien Leseclub ist erfolgreich gestartet. Für je-

des Buch, Comic oder Hörbuch bekommen die Teilnehmer einen 
Stempel in das dafür vorgesehene Sommer-Journal. Mit etwas 
Glück kann man so einen der vielen tollen Preise gewinnen! 
Der Leseclub dauert noch bis 11.09.2025. Mitmachen dürfen 
alle Schülerinnen und Schüler der 3. – 7. Klassen. Die Medien 
(Bücher, Comics und Hörbücher) für diese Aktion sind mit dem 
„Sommerferien-Leseclub“-Aufkleber versehen und stehen in ei-
nem Extra-Regal. Also: einfach vorbeikommen, anmelden und 
mitmachen. Nähere Infos gibt es direkt in der Bücherei.

Die Abschlussparty mit Spielen, Verlosung, Urkunden-Überga-
be und gemeinsamen Pizza-Essen findet am Freitag, 19.09.2025 
von 16.00 – 18.00 Uhr statt. Bitte dafür in der Bücherei anmel-
den.

Erfolgreicher  
Lesewettbewerb

Im Juli führte die Marktbücherei Igensdorf in Zusammenar-
beit mit der Grundschule und dem Loewe-Verlag den Lesewett-
bewerb für alle vierten Klassen durch.

Schon in den Wochen zuvor fanden unter Leitung der Lehr-
kräfte die klasseninternen Entscheide statt. Dabei lasen die Schü-
lerinnen und Schüler erst einen selbst gewählten Text aus einem 
Jugendbuch ihrer Klasse vor und mussten sich anschließend an 
einen unbekannten Text wagen.

Der Schulentscheid ging im Vortragsraum der Marktbüche-
rei über die Bühne. Es herrschte gespannte Stille, als die besten 
Leser jeder Klasse mit ausdruckstarker Betonung aus ihren Bü-
chern vorlasen.

Ergebnisse des Schulentscheids 2025:
1.	 Fabian Untermann
2.	 Mia Diehl
3.	 Lina Fleischmann

Alle Teilnehmer im Endausscheid erhielten Urkunden, Bücher 

oder Buchgutscheine. Unser Dank gilt allen Beteiligten, die zum 
Gelingen des Wettbewerbs beigetragen haben. Ganz besonders 
herzlich möchten wir uns beim Elternbeirat der Grundschule be-
danken, der für alle Buchgeschenke und Gutscheine aufkommt.

Nachtflohmarkt
Wir nehmen teil und verkaufen (fast) neuwertige Bücher und 

mehr. Samstag, 23.08.2025 von 18.00 bis 22.00 Uhr auf dem 
Festgelände rund um die Obstmarkthalle. 

Onleihe
Sie fahren in den Urlaub? Dann nehmen Sie doch mal Ihre 

Ferienlektüre auf dem Tablet, e-book-reader oder Smartphone 
mit. In unserer Onleihe-Bibliothek finden Sie eine Vielzahl von 
Reiseführern zu den verschiedensten Ländern sowie eine Fülle 
von Krimis, Thrillern und natürlich herrliche Liebesgeschichten. 
Unter www.emedienbayern.de können Sie eine große Bandbrei-
te digitaler Medien wie eBooks, eAudios und ePaper ausleihen 
und herunterladen. Das Angebot wird ständig erweitert und 
steht allen Leserinnen und Lesern mit einem gültigen Bibliothek-
sausweis zur Verfügung. Bei Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne 
während der Öffnungszeiten zur Verfügung. Die Bücherei ist den 
Sommerferien durchgehend geöffnet. Wir wünschen allen Lese-
rinnen und Lesern schöne und erholsame Wochen. 

Öffnungszeiten
Di. 15.00 – 18.30 
Mi. 10.30 – 12.30  
Do. 15.00 – 18.30 Uhr
Tel. 0 91 92 - 99 69 62 • Email: buecherei@igensdorf.de  
www.igensdorf.de/Marktbücherei • igensdorf.buchabfrage.de
www.facebook.com/marktbuecherei.igensdorf.de

tion von Konzerten, steuert die Technik der 
Lindelberg Kulturhalle und ist da, wenn 
man ihn braucht. Und das alles in seiner 
Freizeit. Ulm nutzte die Gelegenheit, um die 
herausragende Qualität der Musikschule zu 
betonen und weiter dafür zu werben, diese 
Institution weiter in Igensdorf zu haben, 
„auch wenn man als Gemeinde dafür etwas 
Geld in die Hand nehmen muss.“ Die Ver-
pflegung lag in den bewährten Händen des 
Fördervereins der Igensdorfer Musikschu-
le. Lena Kunzmann bedankte sich am Ende 
des Konzerts bei allen Lehrkräften, Eltern, 
Großeltern, Schülerinnen und Schülern, die 
am Ende des Schuljahres, „wo alle schon 
durch sind“ noch einmal eine so großartige 
Leistung gezeigt haben und wünschte allen 
schöne Sommerferien.

� Bericht und Fotos: Sabine Büssert
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IT-Lotse Igensdorf

Neu im Amt
Jürgen Büssert aus Pettensiedel wurde im Mai zum ehren-

amtlichen IT-Lotsen des Marktes ernannt. Der IT-Lotse und 
sein Team werden auf der Webseite der Marktgemeinde, in der 
Heimat-App und im Mitteilungsblatt über Termine und Aktionen 
informieren.

Wir haben den Umzug überlebt!
Am 21.07.2025 fand das „Ah, so geht's“ zum ersten Mal im 

Medienraum der Lindelberg-Kulturhalle statt. „Beinahe hätten 
wir vergessen, einen Hinweis am alten Ort (Zeitloch) anzubrin-
gen“. Dieses Mal kamen 16 Menschen zusammen. Der Älteste 
mit 88, der Jüngste mit 25 Jahren. Vom Hinterlegen von Fin-
gerabdrücken über eine AppleID auf zwei Smartphones bis zur 
Nutzung des Google Kalenders wurde über alles gesprochen und 
sich gegenseitig geholfen. Beispielhaft hier ein Dialog: „Kennst 
Du den Warpinator?“ / „Was ist das denn?“ / „Eine einfache 
Übertragung von Bildern und Dokumenten zwischen Android, 
Windows und Linux ...“.

https://github.com/linuxmint/warpinator
Natürlich ist die Seite für die weltweite Nutzung auf Englisch, 

aber bei „Ah, so geht's“ ist immer jemand da, 
der Englisch kann.

Unser nächster Termin ist ein Treffen 
zum Thema „SCAM“ - Betrug in unter-
schiedlichster Form. Erst wird das Thema 
kurz vorgestellt. Anschließend wird ge-
meinsam über die Bedeutung und den Be-
zug zum eigenen Leben geredet.

https://de.wikipedia.org/wiki/Scam
Das nächste „IT-Lotse Thema“ ist am 

12.08.2025 18:00 im Medienraum der 
Lindelberg-Kulturhalle. 

Das nächste „Ah, so geht's“ ist am 
18.08.2025 18:00 im Medienraum der 
Lindelberg-Kulturhalle.

Grundschule Igensdorf

Unterricht mal  
ein bisschen anders

Die Schüler und Schülerinnen der GS Igensdorf erhielten am 
letzten Tag vor den Pfingstferien einen ganz besonderen Unter-
richt. 

Sandra Trautmann, Line Dance Trainerin bei den Westend 
Stompers aus Schnaittach und ihre Cowgirls von den White-
creeks aus Weißenohe brachten den Kindern zwei Tänze bei. Die 
ersten und zweiten Klassen übten fleißig die Schritte zu „Achy 
Breaky Heart“ und die Großen studierten den „A Bar Song“ ein. Es 

hat allen ganz viel Spaß gemacht und auch die Lehrerinnen wa-
ren mit vollen Einsatz dabei. Die Schule bedankt sich ganz herz-
lich und freut sich auf ein Wiedersehen!

Schuljahresbeginn  
2025/2026

An der Igensdorfer Grundschule beginnt das neue Schuljahr 
am Dienstag, den 16.09.2025. Die Schüler der Jahrgangsstufen 
2 bis 4 gehen um 8 Uhr direkt in ihr Klassenzimmer und werden 
dort von ihrer Lehrkraft begrüßt. Die ersten Klassen kommen 
wie schon im letzten Jahr getrennt in die Schule, werden in der 
Aula begrüßt und lernen ihre Lehrkraft und auch ihre OGTS-Be-
treuung kennen. Folgendermaßen sind die Klassen eingeteilt:

Klasse 1a um 8 Uhr
Klasse 1b um 9 Uhr
Klasse 1c um 10 Uhr

Unterrichtsschluss ist an den ersten drei Schultagen jeweils 
um 11.15 Uhr. Sie erhalten am 1. Schultag noch weitere Informa-
tionen zum Schulbetrieb. Die Erstklässler bekommen zusätzlich 
in den Ferien noch Post von ihrer zukünftigen Lehrkraft.

Der erste Elternabend findet jeweils wie folgt statt:

1. Klassen: Mittwoch, 17.09.2025 um 18 Uhr
2. Klassen: Dienstag, 23.09.2025 um 18 Uhr
3. Klassen: Mittwoch, 24.09.2025 um 18 Uhr
4. Klassen: Donnerstag, 25.09.2025 um 18 Uhr

Schulleitung Grundschule Igensdorf



Ausgabe 8 / 2025  •  13

Igensdorfer Ferienprogramm

In den Ferien noch nichts vor?
In den Sommerferien können die Igensdorfer Kinder und Ju-

gendlichen ihre Freizeit wieder bunt gestalten. In folgenden Kur-
sen sind noch Plätze frei:
•	 Nistkästen bauen am 14.08.2025
•	 Lichtschießen am 16.08.25 (ab 8 – 13 Jahren)
•	� Lichtschießen am 16.08.2025 und am 17.08.2025 (ab 14 – 

21 Jahren)
•	 Lach Yoga am 18.08.2025

•	 Boulespielen am 22.08.2025 
•	 Boulespielen am 01.09.2025
•	 Kino Lilo und Stitch am 05.09.2025
•	 Zumba am 09.09.2025 
•	 Kino Elio am 12.09.2025

Kursbeschreibungen und weitere Infos in unserem Ferienpro-
gramm-Heft auf der Homepage www.igensdorf.de unter Aktuel-
les. Das Heft liegt auch im Rathaus zum Mitnehmen bereit.

JakobusKita Unterrüsselbach

Neue Leitungsstruktur in der Jakobuskita
Seit dem Start der Kinderkrippe Jakobus im Oktober 2014 

wirkten Michaela Rupprecht und Stephanie Weber gemeinsam 
als Führungstandem. Gemeinsam mit der Kommune baute man 
erst die Krippe, dann den Kindergarten zu einer Kindertages-
stätte aus, welche sich heute in der Gemeinde großer Beliebtheit 
erfreut, und ein wichtiger Baustein der Sozialen Infrastruktur 
ist. Zum 01.09.2025 wird sich Frau Weber auf eigenen Wunsch 
mehr den Kindern widmen und die pädagogische Alltagsarbeit 
mit Kindern im Kindergarten gestalten. Frau Rupprecht über-

nimmt zukünftig gemeinsam mit Frau Saft als Stellvertretung 
die Leitungsaufgaben in der Diakonie Kita in Rüsselbach. „Mein 
Wunsch ist es wieder verstärkt an der Basis zu arbeiten, bei und 
mit den Kindern und den Eltern. Diese täglich da abzuholen, wo 
jeder Einzelne steht, sie wichtige Jahre ihres Lebens begleiten zu 
dürfen, darauf freue ich mich!“ “, so die Worte welche sie an die 
Eltern und das Team in einer persönlichen Nachricht formulier-
te. 

Abschied der Vorschulkinder
Das letzte Jahr im Kindergarten ist vermutlich das Spannends-

te, denn es warten viele tolle Aktionen auf einen. So auch in die-
sem Jahr, wo gleich zu Beginn der „Trau Dich was“ Kurs anstand. 
Neben dem Besuch des Kindermusicals der Musikschule und 
weiteren Theaterbesuchen, fand der 1. Hilfe Kurs hier im Kinder-
garten statt. Ein Highlight war sicherlich die Alpakawanderung 
mit Schatzsuche und das zweitägige Schule spielen im Hasen-
zimmer. Dank der Polizei bekamen die Kinder eine Einweisung in 
das richtige Verhalten am Schulweg. Intensiviert wurde dies von 
einem Schulbus- und Haltestellentraining in Kooperation mit 
dem Busverkehr Mörlein. Die vielen „Steph-Stunden“, die Eich-
hörnchengruppe begleiteten die Kinder über all die Monate und 
Wochen und war immer ein begehrter Grund, um sich zu Treffen. 
Das eigene Ausarbeiten und Gestalten von kleinen Projekten, wie 
z.B. unserem roten Frühstück förderte den Zusammenhalt der 
Gruppe, welche seit September mit 21 Kindern doch eher gut 
besucht war. Zum Abschluss unseres Jahres war dann die Pla-
nung und Vorbereitung unseres Gottesdienstes allgegenwärtig. 
Fürbitten, Lieder, Deko… alles braucht schließlich seine Zeit. 
Doch die hatte sich gelohnt und so konnte ein wunderschöner, 
emotionaler Gottesdienst im Beisein von Frau Pfarrerin Hewelt 
in Kirchrüsselbach gefeiert werden. 

Die Kita verabschiedet sich nun in die Sommerferien und 
wünscht allen Familien eine sonnige Ferienzeit und den „Aus-
scheidern“ einen guten Start in der Schule. Ab Montag, den 
25.8.25 öffnen wir wieder für das neue, spannende Kitajahr 
2025/2026. 
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Evangelischer Kindergarten St. Georg

Theater
Riesig freuten sich alle Kinder über den Besuch der Hartzer 

Puppenbühne. Sie spielten uns mit ihren liebevoll gestalteten 
Handpuppen das Märchen: „Das tapfere Schneiderlein“ vor und 
bezahlt hat das ganze Vergnügen unser Elternbeirat aus erwirt-
schaftetem Geld!

Bauernhofbesuch
Im Juli fuhren wir an zwei Tagen mit dem Bus nach Kleinge-

schaidt zum Biohof Rohlederer. Die Freude war riesengroß und 
der große Bauernhof auch sehr beeindruckend für alle Kinder. 
Herr und Frau Rohlederer führten uns durch den großen Stall, 
wo man die Kühe sogar streicheln konnte und die Kinder beka-
men anschaulich erklärt, was so eine Kuh an einem Tag frisst. 

Beeindruckend waren natürlich der Melkroboter und der 
riesengroße Tank voller Milch. In der Vesperpause durften die 
Kinder auch gleich Milch und Joghurt probieren. Ein „Highlight“ 
war, dass sich die Kinder auf den riesengroßen Traktor setzen 

durften, was man von da oben alles sehen konnte…! Zum Ab-
schluss liefen wir noch zum Getreidefeld und entdeckten, wo die 
Körner wachsen und warum wir dringend Regen brauchen. Ein 
großer Dank an Familie Rohlederer, die sich die Zeit für unsere 
Kinder genommen haben.

Vorschulparty
Abschied vom Kindergarten nehmen heißt es nun für unsere 

großen Vorschulkinder. Bei einem Segnungsgottesdienst am 18. 
Juli erklärte uns Frau Hewelt, was Hände so alles machen und 
wie sie anderen Gutes tun können. Nach fröhlichen Liedern er-
hielten die Kinder neben dem Segen auch gleich einen Schutz-
engel als Halskette. Die Eltern gingen nach Hause und die Kin-
der in den Kindergarten, wo es erst mal ein leckeres Abendessen 
gab. Im Anschluss durften unsere Großen bei einer spannenden 
Schnitzeljagd beweisen, dass sie reif für die Schule sind. Es wur-
de gebastelt, bei einem Parcours Geschicklichkeit trainiert, Rät-
sel gelöst und es gab einen Wettbewerb im Kirschkernweitspu-
cken. Zurück im Kindergarten gab es noch eine richtige Party 
und die anfangs gebastelte „Mini-Schultüte“ war plötzlich gefüllt. 
Den abholenden Eltern sangen die Kinder um 22.30 Uhr noch 
das Vorschullied: „ Kita war schön“ vor und rundeten damit den 
Abend ab. 

Alle Vorschuleltern haben zusammengelegt und unserem 
Kindergarten noch drei sehr beliebte Laster, sowie liebevoll ge-
staltete Taschentücherboxen für die Gruppen und den Erziehe-
rinnen ein Geldgeschenk spendiert. Herzlichen Dank dafür! Auch 
uns fällt der Abschied nie leicht, wir wünschen den Kindern alles 
Gute für ihre Schulzeit und bedanken uns für das Vertrauen.

Ferien
Wir wünschen allen Familien schöne Ferien, gute Erholung 

und freuen uns auf einen Neustart am 26. August! Die neuen Kin-
der begrüßen wir am 1. September!
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Kita St. Ägidius Stöckach

Die große Wasserfete
Am Samstag, den 5. Juli 2025, fand unser 

Sommerfest unter dem Motto „Wasser" statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein eröffneten die 
Kinder das Fest mit dem fröhlichen „Fischetanz", 
dem ein Musikstück der kleinen Musikwichtel 
folgte. Anschließend konnten sie ihr Geschick 
an verschiedenen Spielstationen unter Beweis 
stellen. Vom Entenangeln, Eiswürfelmalen und 
Schubkarrenrennen über Becherfische-Basteln 
und eine Musikstation bis hin zu Wasserexperi-
menten und einem Quiz – für jeden Geschmack 
war etwas dabei. Viel Freude bereitete auch das 
gemeinsame Spiel mit der Stöckacher Feuer-
wehr, bei dem mit dem Wasserschlauch gezielt 
Bälle umgespritzt wurden. 

Für das leibliche Wohl sorgten engagierte Eltern mit Wiener- 
und Weißwürsten, Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. Am 
Ende durfte es noch einmal richtig nass werden: Eine große Was-
serschlacht und ein leckeres Eis sorgten gemeinsam für einen er-
frischenden Ausklang und echtes Sommerfeeling.

Segnungsgottesdienst  
der Maxi Club Kinder

Unter dem Motto "Ein neuer Weg beginnt" wurde in der 
Stöckacher Kirche ein wundervoller Segnungsgottesdienst ge-
feiert. Mit tollen Liedern, wärmenden Worten und vielen Wün-
schen verabschiedeten wir uns von unseren acht Maxi-Club-Vor-
schulkindern.

Nach dem Gottesdienst startete in und um die Kita eine riesi-
ge Abschlussparty mit vielen Überraschungen. Die Kinder hat-
ten sehr viel Spaß und gingen abends glücklich und müde nach 
Hause. Nun sind die letzten Tage angebrochen, bevor viele neue 
Erfahrungen auf dem neuen Weg "Schule" auf sie warten. Wir 
wünschen euch alles Gute und ganz viele neue bezaubernde Mo-
mente.

Abschied der Maxi Club Kinder
„Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verab-

schieden sich die Vorschul-Kinder des St.Ägidius Kindergarten 
Stöckach in die Schule- nicht ohne ihre Spuren hinterlassen zu 
haben. Der neue Barfußpfad ist das Abschiedsgeschenk an die 
Kinder, die ihnen noch folgen werden. Mit vielen wunderschö-
nen Erinnerungen und gestärkt fürs Leben geht es weiter in eine 
aufregende neue (Schul-)Zeit! Ein besonderes Dankeschön geht 
an die Erzieherinnen, die trotz manchmal widriger Umstände die 
Kindergartenzeit so liebevoll gestaltet haben.“
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Katholisches Pfarramt St. Bonifatius, Weißenohe

Gottesdienste
Sonntag, 10. August
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Dienstag, 12. August
19.00 Uhr	 Ehrenamtsabend im Pfarrgarten, Weißenohe
Mittwoch, 13. August
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Freitag, 15. August
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier Mariä Himmelfahrt, Weißenohe
Sonntag, 17. August
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Mittwoch, 20. August
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 24. August
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
10.00 Uhr	 Gottesdienst Marktfest Igensdorf
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Mittwoch, 27. August
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 31. August
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest, Stöckach
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Dienstag, 2. September
14.00 Uhr	� Seniorennachmittag "Sagenhafte Helden und hel-

denhafte Heilige“, Weißenohe
Mittwoch, 3. September
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 7. September
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe

17.00 Uhr	 Orgelkonzert, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Mittwoch, 10. September
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Samstag, 13. September
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 14. September
10.00 Uhr	 Wortgottesfeier, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach

Für die Planung 2026 bitten wir alle Verbände, Vereine, Ein-
richtungen und Gemeinden, uns Termine für geplante Gottes-
dienste zu Jubiläen etc. für die Pfarreien Eckenhaid, Stöckach-
Forth oder Weißenohe bis Ende August mitzuteilen.

Kräutersegnung –  
Maria Himmelfahrt

In Weißenohe werden nach dem Gottesdienst geweihte Heil-
kräuterbüschel zum Preis von 3,- € angeboten. In Gräfenberg 
nach dem Sonntagsgottesdienst.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walkersbrunn

Gottesdienste
Sonntag, 10. August
19.00 Uhr	� Abendgottesdienst mit gemütl. Ausklang im Ge-

meindesaal
Sonntag, 17. August
10.30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 24. August
		  kein Gottesdienst in Walkersbrunn
9.30 Uhr	 Gottesdienst zur Kerwa in Thuisbrunn
Sonntag, 31. August
19.00 Uhr	� Abendgottesdienst mit gemütl. Ausklang im Ge-

meindesaal
Sonntag, 7. September
10.00 Uhr	� Gottesdienst zur Kerwa in Pommer 	mit Posaunen-

chor

Sonntag, 14. September
		  kein Gottesdienst in Walkersbrunn
9.15 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst Tag der Vereine in 

Gräfenberg

Pfarramt St. Bonifatius
Dorfhauser Str. 6
91367 Weißenohe 
Tel. 0 91 92 - 2 80 
www.st-bonifatius-weissenohe.de

Evangelisch Lutherisches Pfarramt  
Gräfenberg/Thuisbrunn/Walkersbrunn
Kirchplatz 3 
91322 Gräfenberg 
Tel. 0 91 92 - 2 85
pfarramt.graefenberg@elkb.de
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Evangelisch-Luth. Kirchengemeinde St. Georg, Igensdorf

Gottesdienste

Evang.-Luth. St. Jakobuskirche, Kirchrüsselbach

Gottesdienste

ACHTUNG: Seit dem 1. Juni geänderte Gottesdienstzeiten in 
Igensdorf und Kirchrüsselbach! 1. Sonntag im Monat: Igensdorf 
9.00 Uhr, Kirchrüsselbach 10.00 Uhr. Alle restlichen Sonntage: 
Igensdorf 10.00 Uhr und Kirchrüsselbach 9.00 Uhr.

Sonntag, 10. August • 8. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Georgskirche 
Sonntag, 17. August • 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchenband, St. Georgskirche
Sonntag, 24. August • Marktfest 
10.00 Uhr	 Ökumenischer Festgottesdienst an der Obst-
markthalle, bei schlechtem Wetter in der St. Georgskirche!
Sonntag, 31. August • 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Georgskirche
Donnerstag, 4. September • Mittagstisch 
11.30 Uhr	 Gemeindehaus

ACHTUNG: Seit dem 1. Juni geänderte Gottesdienstzeiten in 
Igensdorf und Kirchrüsselbach! 1. Sonntag im Monat: Igensdorf 
9.00 Uhr, Kirchrüsselbach 10.00 Uhr. Alle restlichen Sonntage: 
Igensdorf 10.00 Uhr und Kirchrüsselbach 9.00 Uhr.

Sonntag, 10. August • 8. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Jakobuskirche 
Sonntag, 17. August • 9. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Jakobuskirche
Sonntag, 24. August • Marktfest 
10.00 Uhr	 Ökumenischer Festgottesdienst an der Obst-
markthalle, bei schlechtem Wetter in der St. Georgskirche!
Sonntag, 31. August • 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Jakobuskirche

Sonntag, 7. September • 12. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Georgskirche 
Dienstag, 9. September • Männerkreis 
19.30 Uhr	 Gemeindehaus 
Sonntag, 14. September • 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 St. Georgskirche 
Mittwoch, 17. September
Schulanfangsgottesdienste für die Klassen 2-4 
8.15 und 9.00 Uhr, St. Georgskirche

Sonntag, 7. September • 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Benzendorfer Kirchweih, Zeltgottesdienst 
Sonntag, 14. September • 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Jakobuskirche 
Mittwoch, 17. September
Schulanfangsgottesdienste für die Klassen 2-4 
8.15 und 9.00 Uhr, St. Georgskirche

Kirchengemeinde St. Georg
Am Kirchplatz 11 • 91338 Igensdorf
Tel. 0 91 92 - 64 15 
pfarramt.igensdorf@elkb.de
Fax 0 91 92 - 99 65 20

Evang.-Luth. Pfarramt Kirchrüsselbach
St. Jakobus-Str. 2 • 91338 Igensdorf
Tel. 0 91 92 - 18 43
pfarramt.kirchruesselbach@elkb.de
www.kirchruesselbach-evangelisch.de

VdK Ortsverband Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe

Herbstfahrt ins Nördlinger Ries
In Zusammenarbeit mit der VdK Reisedienst GmbH, lädt der 

VdK Ortsverband Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe alle Mit-
glieder und Freunde des VdK zur diesjährigen Herbstfahrt ein. 
Sie findet am Samstag, den 04.10.2025, statt und führt uns ins 
Nördlinger Ries. Nach der Anfahrt nach Nördlingen erkunden 
wir mit einer geführten Busrundfahrt einige markante Sehens-
würdigkeiten im Nördlinger Ries. An das Mittagessen schließt 
sich ein ca. 1 ½-stündiger Aufenthalt in der historischen Alt-

stadt von Nördlingen zur freien Verfügung an. Auf der Heim-
reise kehren wir auch zum Abendessen ein. Der Fahrtpreis incl. 
der geführten Busrundfahrt beträgt 35,-- € pro Person. Für Ihre 
verbindliche Anmeldung wenden Sie sich bitte bis spätestens 
20.08.2025 an Herrn Jürgen Theiß, Tel. 09126/2912966 oder 
Herrn Werner Wolf, Tel. 09192/1333. Die genauen Abfahrtszei-
ten werden noch bekanntgegeben. Wir freuen uns auf eine zahl-
reiche Teilnahme.
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Landratsamt Forchheim • Abfallwirtschaft 

Sammlung von Speiseöl und -fett am Wertstoffhof
An allen Wertstoffhöfen im Landkreis Forchheim (auch am 

Wertstoffhof der Firma Fritsche in Ebermannstadt) werden Spei-
seöle und -fette angenommen. Diese werden getrennt über zwei 
Tonnen gesammelt. Eine für Speisefette und –öle mit und eine 
ohne Verpackungen. 

Speiseöle können in die Tonne gekippt werden. Gläser, in de-
nen das Speiseöl gesammelt wurde, können anschließend über 
den Glascontainer, Kunststoffbehältnisse über den gelben Con-
tainer für Leichtverpackungen entsorgt werden.

Fette können verpackt oder unverpackt in die Tonne gegeben 
werden. Bei Fritteusenfett lassen Sie das Fett auf ca. 30-40 °C ab-
kühlen. Anschließend können Sie das Fett problemlos in Behäl-
ter, wie alte große Joghurtbecher oder Speiseeisschalen, schüt-

ten oder schöpfen. Festes Fett kann z.B. in Plastiktüten gegeben 
werden. Diese Behältnisse mit Speiseöl- und fett können Sie in 
die zweite Tonne geben.

Beispiele für Speisefette und -öle aus dem Haushalt:
•	 Fritteusen-Öl und –Fett
•	 Altes abgelaufenes Speiseöl
•	 Alte abgelaufene Butter
•	 Öl von eingelegtem Gemüse
•	 Öl nach Braten in der Pfanne

Öle und Fette dürfen auf keinen Fall über den Abfluss entsorgt 
werden! Hiermit sorgen Sie nicht nur für hohe Unterhaltskosten 
für die Kanalisation, sondern Sie schaden die Abflussleitungen in 
Ihrem Haus, was zwangsläufig zur Verstopfung führt.

Landratsamt Forchheim • Wirtschaftsförderung

Existenzgründung, -sicherung und -nachfolge
Beratungstermine in Kooperation mit den Wirtschaftsex-

perten der Aktivsenioren Bayern e. V.
Dienstag, 12. August 2025, ab 09.00 Uhr bis 15.15 Uhr. 

Landratsamt Dienststelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 91320 
Ebermannstadt. Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kos-
tenfrei. Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschafts-
förderung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: Wifoe@
Lra-Fo.de

Unternehmertreff 2025 des Landkreises Forchheim
Dienstag, 07. Oktober 2025, 17.00 Uhr, Landratsamt Forch-

heim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim, Kulturraum St. 
Gereon. Impulsvortrag: Christian Ernst (GF der Baumüller Re-
paraturwerk GmbH & Co. KG, Nürnberg). Circular Economy als 
Geschäftsmodell - Möglichkeiten zur Verlängerung der Lebens-
dauer von Antrieben und Motoren. 

Firmenvorstellung: Minderleinsmühle GmbH & Co. KG, Neun-
kirchen am Brand: „Von der Kornmühle zum modernen Familien-
unternehmen“. Vorherige Anmeldung erforderlich unter https://
termine.lra-fo.de/modules/ota_public/form/31/

Landratsamt Forchheim • Pressestelle

Autofreier Sonntag zum Fränkische-Schweiz-Marathon am 7.9.2025
Anlässlich des autofreien Sonntags am 7. September 2025 ist 

die B 470 zwischen Weilersbach und Pottenstein für alle Kraft-
fahrzeuge von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr gesperrt. Auch die Strecke 
der Staatsstraße 2191 zwischen Behringersmühle Richtung Wai-
schenfeld bis zur Kreisstraße BT 35, Einmündung Rabeneck, ist 
gesperrt. Das Teilstück der B 470 Pottenstein – Behringersmühle 
sowie das Teilstück der Staatstraße 2191 (zwischen Rabeneck 
und Behringersmühle) ist während der gesamten Sperrung frei 
für Radfahrer und Fußgänger - somit ganztags autofrei! Das Glei-
che gilt für die Strecke B 470 Weilersbach ab der Einmündung 
Forchheimer Straße (Ampel) bis zur Wende bei Weilersbach. 
Auf der für den Marathonlauf benutzten Strecke sind die Fahr-

bahnen ab 7.00 Uhr für Radfahrer und Fußgänger gesperrt! Die 
Freigabe dieser Strecken für Radfahrer und Fußgänger erfolgt 
etappenweise von der Einsatzzentrale. Wer vorher hier läuft 
oder mit dem Rad oder Skates fährt bzw. die Strecke quert, kann 
die Teilnehmer des Marathons sowie die Helfer gefährden! Den 
Ordnungskräften ist hier unbedingt Folge zu leisten. 

Die Buslinie 230 verkehrt nur zwischen Gasseldorf und 
Hollfeld, bzw. Breitenlesau. Die Buslinie 389 fährt zwischen 
Ebermannstadt Bahnhof und Gößweinstein über Pretzfeld, 
Wannbach, Morschreuth und Leutzdorf Umleitung und von Göß-
weinstein direkt nach Pottenstein. Fahrgäste werden gebeten 
auch die Hinweise an den Haltestellen zu beachten!
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Streuobst für alle!
Förderprogramm des Amts für Ländliche Entwicklung 

Wussten Sie schon? Streuobstwiesen zählen mit bis zu 5000 
Tier- und Pflanzenarten zu den absoluten Hot-Spots der Arten-
vielfalt. Sie sind nicht nur ein wichtiger Lebensraum für zahlrei-
che Tier- und Pflanzenarten, sondern tragen auch zur Erhaltung 
der Kulturlandschaft und zur Förderung der Biodiversität bei.

Das Förderprogramm „Streuobst für alle!“, das über die Ämter 
für Ländliche Entwicklung abgewickelt wird, zielt darauf ab, den 
derzeitigen Streuobstbestand in Bayern zu fördern und zu erhal-
ten. Bis 2035 sollen deshalb insgesamt eine Million neue Bäume 
gepflanzt werden, auf öffentlichen wie auch privaten Flächen.

Das Programm richtet sich an Kommunen, Verbände und 
Vereine, die aktiv, beispielsweise im Rahmen einer gemein-
schaftlichen Pflanzaktion, zur Pflege und zum Ausbau des 
Streuobstbestands beitragen möchten. Gefördert wird der Kauf 
von Streuobstbäumen, sei es z.B. Apfel-, Birnen-, Pflaumen oder 
Kirschbaum, mit bis zu 45 Euro der Bruttokosten je Baum bei 
einer Mindestanzahl von zehn Bäumen. Als Eigenanteil bleiben 
lediglich die Aufwendungen für das Pflanzmaterial, zum Beispiel 
Anbindepfosten, Stammschutz, Wühlmausschutz usw.

Alle Informationen finden sich auf folgender Seite: https://
www.stmelf.bayern.de/foerderung/streuobstpakt-foerderpro-
gramm-streuobstfuer-alle/index.html Wie Kommunen, Vereine 
oder Verbände Streuobstbäume beantragen können, hat das Amt 

für Ländliche Entwicklung Oberfranken in einem kurzweiligen 
Erklärvideo unter https://land-belebt.bayern/streuobst-fuer-alle 
zusammengefasst.

Hauswirtschaft neu entdecken
Am Montag, 29. Juli um 20 Uhr, lädt die Landwirtschafts-

schule Bamberg alle Interessierten herzlich zu einem Online-In-
formationsabend über den einsemestrigen Teilzeitstudiengang 
„Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung“ ein. Der Stu-
diengang startet am 7. Oktober und richtet sich an Menschen, 
die ihr Wissen im Be-reich der Hauswirtschaft vertiefen und pra-
xisnah anwenden möchten – sei es für den privaten Alltag, den 
beruflichen Wiedereinstieg oder ein Engagement im sozialen Be-
reich. Inhalte des Studiengangs sind unter anderem: Küchenpra-
xis – gesund, regional und nachhaltig kochen, Wäschepflege und 
Textilkunde , Organisation und Haushaltsmanagement, Finanzen 
im Griff behalten, Pflege und Unterstützung von Angehörigen, 
Nachhaltigkeit und Lebensqualität im Alltag. Der Studiengang 
vermittelt fundiertes Wissen, praktische Fähigkeiten und stärkt 
die persönliche Kompetenz im Alltag – mit Freude, Gemeinschaft 
und vielen Aha-Momenten. Montag, 29. Juli, 20 Uhr, Online, be-
quem von daheim aus. Anmeldung und weitere Informationen: 
poststelle@aelf-ba.bayern.de

Waldbesitzervereinigung Fränkische Schweiz e.V. 

Termine
10.-11.10.2025
�Motorsägen Grundkurs Modul A (ausgebucht)
15.10.2025
TÜV Seilwinde / Rückewagen
16.10.2025
Seilwindenlehrgang mit der SVLFG --> kostenfrei
18.10.2025
Großer Waldtag auf der Burg Feuerstein –

Vom Wipfel bis zum Werk – natürlich durchdacht! 
20.-22.11.2025 - Motorsägenkurs Fortgeschritten Modul B
05.-06.12.2025 - Motorsägen Grundkurs Modul A
Anmeldungen können auf unserer Homepage vorgenommen 

werden: https://www.wbvfs.de/index.php/aktuelles-kurse/kur-
se-veranstaltungen

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt September 2025:

Freitag, 29.8.2025, 12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre Anzeigenwünsche und Beiträge an: 
mitteilungsblatt@igensdorf.de. Das nächste Mitteilungs-
blatt erscheint am Freitag, 12. September 2025.
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Igensdorfer Gesangvereine

Wolfgang Buck spielt „eimbambfrei“
Der dialektische Songkünstler, Mundart-Lyriker und Ge-

schichtenerzähler Wolfgang Buck spielt sein neues Solopro-
gramm „eimbambfrei” in Igensdorf am Freitag, 21. November 
2025 um 19 Uhr in der Lindelberg Kulturhalle.

Wie jeder weiß, gibt es in Franken eigentlich kein Lob. Das 
höchste vorstellbare ist „bassdscho“ oder „kammernix sohng“ 
– oder auch „eimbambfrei“. Denn wenn etwas ohne Einwände 
durch die fränkische Kontrolle geht, dann ist das nicht mehr 
zu toppen. Wolfgang Buck möchte in seinem neuen Programm 
„eimbambfrei" ganz selbstbewusst die Songs spielen, die er sel-
ber für „eimbambfrei“ hält. Nicht ein „Best Of“ des Publikums, 
schließlich hat jeder einen anderen Geschmack. Sondern die 
Songs, mit denen er selber nach wie vor höchst zufrieden ist und 
die seiner Meinung nach kombledd unterschätzt sind. Oder über 
die er sagt: „Beim Schreiben dieses Songs hatte ich tatsächlich 
ein paar richtig gute Minuten“. Der Abend wird eimbambfrei. 

Oder erhält zumindest Prädikat „Des häddi edz fei ned denkd.“
Seit mehr als 35 Jahren spielt Wolfgang Buck seine dialekti-

schen Songs auf den fränkischen Theater- und Konzertbühnen, 
aber auch im Rest der Republik. In all der Zeit hat er sich seine 
humane Haltung und seinen Witz 
bewahrt und sein wunderbares 
Gitarrenspiel perfektioniert. Frän-
kisch, aber ohne volkstümelndes 
Auftrumpfen, die Statur brid-
scherbraad, die Musik budder-
waach, die Wörter blitzgscheid.

Eintrittskarten sind erhältlich 
sein im B2-Laden Igensdorf, bei 
Konettii Igensdorf sowie Buch- 
und Mediencenter Endreß, Esche-
nau.

Großer Anna-Festzug
Alle 5 Jahre ist der Große Anna-Festzug in Forchheim. Wie 

zuletzt 2015 natürlich mit unserem Musik- und Trachtenverein 
als Repräsentant unserer Heimatgemeinde Igensdorf. Mit Musik-
kapelle, Trachtlern, MTV-Fanclub und der Kindertanzgruppe ha-
ben wir uns unter die ca. 4.000 Festzugteilnehmer begeben und 
sind zusammen die 4 km quer durch Forchheim bis zum Keller-
wald marschiert. Tausende Zuschauer links und rechts der Stra-
ße jubelten unserer Abordnung zu. Auf dem Keller angekommen 
haben wir uns spontan mit anderen Musikanten zu einem Ständ-
chen verabredet, die der Festwirt mit Freigetränken honorierte. 
Ein tolles Erlebnis und wir freuen uns auf den nächsten Festzug 
beim Annafest in 5 Jahren.

Musik- und Trachtenverein Igensdorf

Mach mit bei unserem  
Unterstufenorchester!

Im September 2025 startet das Igensdorfer Unterstufenor-
chester als Kooperation von Sing- und Musikschule Igensdorf 
und dem Musik- und Trachtenverein Igensdorf. Das neu gegrün-
dete Orchester bietet direkten Anschluss an die Bläserklassen-
ausbildung in der 3./4. Klasse mit einem einfachen, aber span-
nenden und abwechslungsreichen Repertoire.

Dabei soll der Name „Unterstufenorchester“ keineswegs ein-
schränkend wirken: Das Angebot richtet sich an Wiedereinstei-
ger, Jungmusiker oder junggebliebene Musiker mit ein bis zwei 
Jahren Instrumentalunterricht oder vergleichbarer Erfahrung. 

Auch Kinder der Grundschule, die neben 
der Bläserklasse eine zusätzliche musi-
kalische Herausforderung suchen, sind 
herzlich willkommen.  

Die Probe des Orchesters ist jeweils 
am Dienstag zwischen 17:30 und 18:15 
Uhr im Proberaum des Musik- und 
Trachtenvereins in Stöckach, Kreuzwie-
sen 6, unter der musikalischen Leitung 
von Paul Kunzmann. Melde Dich für 
noch mehr Information zum Unterstu-
fenorchester bei:

Sing- und Musikschule Igensdorf: 
Paul Kunzmann 
paulkunzmann@googlemail.com
Musik- und Trachtenverein Igensdorf:
Sebastian Höhn 0171 8848797 
info@mtv-igensdorf.de
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Kerwaboum Stöckach & Fußballer FCS

Auf geht's zur Stöckacher  Kerwa vom 28. - 31.08.2025
Die Kerwaboum Stöckach und die Fußballer des FC Stöckach 

freuen sich, Sie auf der traditionellen Zeltkerwa am Sportgelände 
begrüßen zu dürfen und haben wieder ein unterhaltsames Pro-
gramm für Sie zusammengestellt.

Bieranstich und gegrillte Schweinshaxen
Wir beginnen die Kerwa dieses Jahr wieder am Donnerstag. 

Unser Festwirt, 
Wumi´s Imbiss & Partyservice wird uns über das ganze Wo-

chenende mit leckerem Essen verwöhnen. Erstmals können wir 
daher am Donnerstag gegrillte Schweinshaxen anbieten. Dazu 
werden wir das süffige Kerwa-Bier probieren. Gegen 20.00 Uhr 
wird der Bürgermeister des Marktes Igensdorf den offiziellen 
Bieranstich vornehmen.

Große Party 
Musikalisch beginnt die Kerwa mit dem großen Partyabend 

am Freitag. Ab 20.00 Uhr sorgt die bekannte Band „West“ dafür, 
dass im Zelt keiner an den Tischen ruhig sitzen wird, sondern al-
le gemeinsam feiern. Im Laufe des Abends werden uns die „Kings 
of Günter“, bekannt vom Ballermann, mit Ihren Hits begeistern.

Aufstellen des Kerwabaums und Bierpong
Am Samstag bereits um 15.00 Uhr wird der Kerwabaum vom 

Musik & Trachtenverein zum Festplatz gespielt und anschl. von 
den Kerwaboum aufgerichtet. Hier sind immer helfende Hände 
gefragt. Das erste Mal wird auch ein „kleiner“ Baum für unsere 
Kerwa-Kids aufgestellt. Um 17.00 Uhr beginnt am Festzelt das 
zweite Stöckacher Bierpong-Turnier. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig, wäre aber wünschenswert. Ab 19.00 Uhr 
heizt die Igensdorfer Band „Chapel Rock“ das Bierzelt ein.

Fränkischer Mittagstisch am Kerwa-Sonntag 
Auch dieses Jahr werden wir wieder einen Mittagstisch im 

Bierzelt anbieten. Unser Festwirt, Wumi´s Imbiss, bietet hier für 
Sie folgendes an: Schäuferla, Sauerbraten, Rouladen, Schnitzel 
und Semmelkloß mit Pilzrahmsoße. Um Vorbestellungen wird 
gebeten.  Reservierung und Essensbestellung  bei Nico Binner 
0171 / 23 409 18  oder Stefan Gebhardt  0170 / 80 333 76.

Kerwabaum-Austanzen,  
Familiennachmittag & La Dolce Vita

Am Sonntag ab 14.00 Uhr steht wieder alles im Zeichen des 
Nachwuchses. Mit einem Familien-Nachmittag läuten wir den 
Kerwa-Endspurt ein. Für die Kleinsten ist Verschiedenes gebo-
ten. Bei Kaffee und Kuchen können die Erwachsenen auf das 
Austanzen unserer Kerwa-Zwerge um 15.30 Uhr warten. Unter 
dem Motto „La dolce Vita“ eröffnet am Nachmittag auch unsere 
Outdoor-Bar im Biergarten. Bei Aperol Spritzz, Anitpasti und ita-
lienischer Musik gehen wir in den Sonntag Abend. Zum Kerwa-
ausklang spielt der Musik & Trachtenverein Igensdorf ab 17.00 
Uhr im Bierzelt. Um 18.30 Uhr tanzen dann die Burschen und 
Madla Ihren Baum aus, bevor wir gemeinsam unser Kerwa 2025 
beerdigen werden. Wir würden uns freuen Sie an unserer Kerwa 
begrüßen zu dürfen.

Programm:
Donnerstag, 28.08.2025
ab	8.00 Uhr	 Bierprobe im Zelt
ab	18.30 Uhr	 gegrillte Schweinshaxen
	 20.00 Uhr	 Bieranstich durch unseren Bürgermeister

Freitag, 29.08.2025
	 20.00 Uhr	� Partyabend mit der Band WEST und den Kings of 

Günter

Samstag, 30.08.2025
	 15.00 Uhr	� Einholen und Aufstellen des Kerwabaumes mit 

dem „Musik- & Trachtenverein Igensdorf“
	 17.00 Uhr	 Bierpong – Turnier 
	 17.00 Uhr	 Fußballspiel unserer Alte-Herren-Mannschaft
	 19.00 Uhr	� Großer Stimmungsabend mit der Band Chapel 

Rock

Sonntag, 31.08.2025
	 09.30 Uhr	 Kerwa-Gottesdienst in der St. Ägidius-Kirche
	 10.30 Uhr	 Frühschoppen mit der Weißenoher Blaskapelle
	 12.00 Uhr	 Fränkischer Mittagstisch
	 14.00 Uhr	� Familiennachmittag mit Kaffee und Kuchen im 

Zelt & „La Dolce Vita“ - italienische Stimmung am 
Festplatz

	 15.30 Uhr	 Austanzen der Kerwa-Zwerge
	 17.00 Uhr	� Beste Blasmusik vom Musik-& Trachtenverein 

Igensdorf
	 18.30 Uhr	 Austanzen des Kerwabaumes
	 22.00 Uhr 	Beerdigung der Kerwa 2025

Es laden ein die Kerwaboum Stöckach e.V. und die Fußballer 
des FC Stöckach e.V.

Fest-Gottesdienst am Kerwa-Sonntag 
Wie auch in den zurückliegenden Jahren wird es am Kerwa-

Sonntag um 9.30 Uhr in der St. Ägidius-Kirche einen Fest-Gottes-
dienst geben. Die örtlichen Vereine und die Kerwaboum werden 
mit einer Abordnung am Gottdienst teilnehmen. Der Bläserchor 
Forth sorgt für eine festliche Umrahmung.  Hierzu ist natürlich 
jeder herzlich eingeladen. Im Anschluss an den Gottesdienst geht 
es ins Festzelt, wo schon mit kalten Getränken und leckerem Es-
sen auf uns gewartet wird.
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SG Rüsselbach

Jugendmannschaften feiern Meisterschaften
Die Saison ist zu Ende für die Fußball Jugendmannschaften 

der SG Rüsselbach mit ihren Partnervereinen ASV Pettensiedel, 
FC Stöckach, SpVgg Weißenohe und SV Ermreuth. Der Verein 
freut sich über zahlreiche sportliche Erfolge und die Entwicklung 
der einzelnen Mannschaften.

Die jüngste Mannschaft innerhalb der SG, die sich über den 
Meistertitel 2025 freuen kann, ist die E3 (2015er Jahrgang). 
Auf Grund vergangener Erfolge fand sich die Mannschaft unter 
sportlicher Leitung von Sabrina Rotter und Reinhard Geyer auf 
einmal in einer Gruppe mit mehreren E1 Teams (2014er Jahr-
gang). Aber die Mannschaft trotzte der körperlichen Überlegen-
heit der Gegner mit sicherem Kombinationsspiel und einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung. Bereits am vorletzten Spieltag 
konnte die Meisterschaft beim Auswärtsspiel in Forth gefeiert 
werden. Am Ende standen nach 10 Spielen 27 Punkte und 59 ge-
schossene Tore auf dem Konto der SG Rüsselbach. Ausgelassen 
gefeiert wurde die Meisterschaft dann zuhause nach dem letzten 
Saisonspiel mit einer Wasserschlacht und leckerem Eis.

Auch unsere D2-Jugend (2013er Jahrgang) konnte nach der 
abgelaufenen Spielzeit 2025 die Meisterschaft sichern. Der Sai-
sonstart war für unsere D2 ein bisschen holprig, aber nach zwei 
Unentschieden und einer Niederlage begann die Aufholjagd. 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und Kampfgeist 
konnten im Anschluss sechs Siege in Folge eingefahren werden 
und bereits am vorletzten Spieltag stand die Meisterschaft fest. 

Das Trainerteam Jens Milbradt und Patrick Rennecke, die die 
Kids über viele Jahre sportlich begleitet haben und viele Erfolge 
feiern konnten, verabschieden sich nach dieser Saison von der 
Mannschaft und wünschen den Kindern und den neuen Trainern 
alles Gute für die kommende Spielzeit.

Gleich zwei Meistertitel konnte unsere C-Jugend feiern. Die C2 
(2011er Jahrgang) unter der Leitung von Erlin Bohmann, Alex 
Fischer und Christian Fischer hat sich souverän mit sechs Sie-
gen und zwei Unentschieden durchgesetzt. Bei nur fünf Gegento-
ren in der Saison hat sich die taktische Disziplin der Mannschaft 
durchgesetzt und der alte Spruch „mit der Offensive gewinnt 
man Spiele, mit der Defensive Meisterschaften“ sich wieder mal 
bewahrheitet. Absolut souverän konnte sich die C1 (2010er 
Jahrgang) zur Meisterschaft spielen. Mit großer Zufriedenheit 
schauen die Trainer Norman Geschwandtner, Markus Therjan 
und Frieder Steinbach auf die abgelaufene Spielzeit zurück. Mit 
zehn Siegen in zehn Spielen und einem Torverhältnis von 62:7 
behielt die Mannschaft bis zum Schluss ihre makellose Bilanz. 
Auch in der Torschützenliste konnten sich die ersten beiden Plät-
ze gesichert werden durch Felix Schröter 14 Tore und Ben Ge-
schwandtner 11 Tore. Durchatmen konnte am Ende der Saison 
der Trainer Frieder Steinbach, der mit der Mannschaft gewettet 
hatte, dass jeder Spieler mindestens ein Tor schießt. Am Ende 
konnten sich 18 von 19 Spielern in die Torschützenliste eintra-
gen.
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SG Rüsselbach

Jugendmannschaften feiern Meisterschaften
Mit Stolz können die Trainer auf ihre großartigen Teams bli-

cken, die in dieser Saison hervorragende Leistungen erbracht 
haben. Es zeigt, dass die hartnäckige Jugendarbeit sich bezahlt 
macht und Trainer wie Mannschaften mit Optimismus auf die 
kommenden Aufgaben blicken können. An dieser Stelle möch-
te sich das gesamte Trainerteam für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken, sowie für die vielen helfenden Hände im 
Umfeld der Mannschaften und bei allen Sponsoren, die unsere 
Jugendarbeit großzügig unterstützt haben. Ohne diese Hilfe wä-
re das ehrenamtliche Engagement der Trainer und Betreuer nur 
schwer vorstellbar.

Wertfundamentcup in Ermreuth
Am Samstag, den 12.07.2025 war die E1 Jugend (2014er 

Jahrgang) der SG Rüsselbach mit ihrem Partnerverein SV Erm-
reuth zum Wertfundament Cup in Ermreuth geladen. Unter 
Schirmherrschaft des Gräfenberger Sportbündnisses wurde am 
ganzen Nachmittag um Medaillen und Pokale gespielt. In einem 
spannenden Turnier holte sich im letzten Spiel die SpVgg Hüt-
tenbach-Simmelsdorf den Turniersieg. Zudem gab es Auszeich-
nungen für den besten Torwart, den besten Torschützen, sowie 
den härtesten Schuss. Der Dank der Trainer geht an den SV Erm-
reuth für die Organisation des Turniers, sowie an die Sponsoren, 
Wertfundament GmbH, Sparkasse Forchheim und ReWe in Grä-
fenberg, die das Turnier durch großzügige Spenden gefördert 
und somit auch ermöglicht haben.

Neben dem Turnier hat die Mannschaft der E1 ihren Saison-
abschluss gefeiert. Die Kids haben das ganze Wochenende am 
Sportplatz in Ermreuth gezeltet. Am Freitagnachmittag startete 
der Zeltaufbau. Im Anschluss stand eine Trainingseinheit auf 
dem Programm. Der Abend wurde dann mit Pizza, mit großzü-
giger Unterstützung der Pizzeria O Sole Mio in Eschenau, am 
Lagerfeuer verbracht. Der Samstag stand ganz im Zeichen des 
runden Leders. Vormittags gab es eine Trainingseinheit und am 
Nachmittag wurde das Turnier gespielt. Am Abend wurde dann 
noch gegrillt. Am Lagerfeuer bekamen die Kinder neue Trai-
ningsshirts und Trainingsjacken. Der Sonntag stand ganz im Sin-
ne von Spaß und Gaudi. Die Kids traten gegen ein Eltern-Team 
an. Den Eltern konditionell überlegen konnten die Kids das Spiel 

am Ende in der Verlängerung für sich entscheiden. Die Kinder 
hatten viel Spaß und die Trainer sind stolz auf das Team, das das 
Wochenende so gut gemeistert hat. 

Mini-Fußball 
Schon früh haben sich die Jugendtrainer der SG Rüsselbach 

mit den neuen Konzepten im Kinderfußball beschäftigt. Wurde 
noch vor einigen Jahren ausschließlich im 7 gegen 7 auf zwei E-
Jugend Tore gespielt und das bereits ab den Bambinis, hat der 
DFB und BFV sich dazu entschlossen langsam und stetig die 
Konzepte des modernen Kinderfußballs auch in Deutschland zu 
etablieren. Die SG Rüsselbach ist bei dieser Entwicklung Vorrei-
ter und hat in der Vergangenheit immer wieder Mannschaften in 
die neuen Spielformen geschickt. Gespielt wird nun 3 vs 3; 4 vs 4 
oder 5 vs 5, mit dem Ziel, dass möglichst alle Kinder viel Spielzeit 
bekommen und das bei sehr vielen Ballkontakten, um die Fuß-
ballbegeisterung der Kinder zu steigern und die sportliche Ent-
wicklung zu fördern. Dabei wird oft im Modus eines Festivals ge-
spielt mit mehreren Mannschaften, mit dem Ziel, dass nicht mehr 

das Endergebnis im Mittelpunkt steht, sondern das Spielerlebnis 
für die Kinder. Angetreten in den neuen Spielformen ist unsere 
G-Jugend (2018er Jahrgang) unter der Leitung von Martin Michl, 
F3 Jugend (2017er Jahrgang) mit den Trainern Michael Suft und 
Frieder Steinbach, sowie die F1 (2016er Jahrgang) mit den Trai-
nern Kathrin Rennecke und Florian Menhorn. Die Kinder konnten 
im Rahmen der Entwicklungsliga sowie auf zahlreichen Festivals 
erfolgreich in den neuen Spielformen überzeugen. Diese sorgen 
dafür, dass alle Kinder viel Spielzeit haben und dass jedes Kind 

gefordert ist. Damit liegt der Fokus der 
Jugendarbeit wieder auf den Kindern und 
deren individueller Entwicklung und nicht 
auf ausufernden Taktikstudien. Neben der 
sportlichen Entwicklung der Kinder steht 
auch das Schaffen eines Gemeinschafts-
gefühls und die Vermittlung von Werten 
wie Respekt, Toleranz und Teamgeist im 
Fokus. Unsere Trainer lassen sich viele 
teambildende Maßnahmen auch neben 
dem Platz einfallen. Wer Lust hat, wir freu-
en uns über jedes Kind, das sich unseren 
Jugendmannschaften anschließen möchte, 
aber auch über helfende Hände, die sich 
im Rahmen der Jugendarbeit engagieren 
möchten. 
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FC Stöckach

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 22.08.2025 

ab 17 Uhr. In stets geselliger und gemütlicher Runde die Wo-
che ausklingen lassen, mit den gesponsorten Getränken des FC 
Stöckach findet in unserem Vereinsheim wieder das Mitglieder-
treffen 60+ statt.

Gebirgswanderung
Was für ein Erlebnis! Unsere erste Gebirgstour mit der Wan-

derabteilung des FC Stöckach führte uns ins wunderschöne 
Tannheimer Tal und war von Anfang bis Ende ein echtes High-
light!  

Tag 1: Start vom Parkplatz Grän zur Bad Kissinger Hütte, wo 
wir herzlich empfangen wurden. Zwei Wandergruppen – zwei 
Wege, ein Ziel: der Gipfel des Aggenstein! Mit wunderschönem 
Weitblick. Ob gemütlich oder etwas knackiger: Der Aufstieg war 
jede Schweißperle wert. Außerdem kreuzten Gämsen und Mur-
meltiere unsere Wanderung das ein oder andere Mal! Abends 
wurde gelacht, Karten gespielt, ein spektakulärer Regenbogen 
und einen traumhaften Sonnenuntergang genossen – Hüttenfee-
ling pur! 

Tag 2: Weiter zum Brentenjoch (2.000 m) – mit mystischem 
Nebel auf der einen Seite, klarer Sicht auf der anderen. Ein Teil 
der Gruppe wanderte weiter zum Rosskopf, wo die Sicht zwar 
gleich null war, aber der Weg umso anspruchsvoller. Der Abstieg 
zur Vilser Alm war landschaftlich ein Traum – kein Handyemp-
fang, dafür Kaiserschmarrn, Aperol & Alpenglück. Lange saßen 
wir draußen zusammen, genossen das milde Wetter und ein biss-
chen Bergromantik.

Tag 3: Aufstieg zur Sonnenalm / Tannheimer Bergbahn – wie-
der zwei Routen: Die eine über das Vilserjöchl mit Klettersteig 
Die andere über ein herrliches Hochplateau mit Wasserfall und 
Blumenpracht. Zum Abschluss ging’s für alle noch auf den Gams-
kopf, wo unser Gruppenfoto geschossen wurde, bevor sich die 
Wege trennten – zu Fuß oder mit der Bergbahn zurück ins Tal.

Fazit: Diese Tour war bestimmt nicht die letzte! Ein riesiges 
Dankeschön an Marko Komarek, für die perfekte Organisation – 
Bergliebe verbindet!

Umsonst & Draußen-Yoga  
mit Petra Pflaum

Zeit für dich. Bewegung, Atmung und Achtsamkeit im Ein-
klang – für körperliche und mentale Ausgeglichenheit. Beim FC 
Stöckach, bei schönem Wetter direkt vor dem Sportheim. Offen 
für alle – ganz ohne Anmeldung. Komm einfach vorbei, atme 
durch und finde deine Balance. Wann: 12.08.2025, 19.08.2025 
und am 26.08.2025 um 19 Uhr

Mama-Fitness mit Baby
Ab Freitag, den 19.09.25 startet ein weiterer Kurs „Mama-Fit-

ness mit Baby“ beim FC Stöckach. Der Kurs speziell für Mamas 
beinhaltet Ganzkörper Cardio -Übungen und Fitnessübungen für 
Bauch, Beine und Po, sowie die gezielte Stärkung der Arm- und 
Nackenmuskulatur. Bring Dein Baby mit, es kann auf einer Decke 

liegen, herumrollen oder durch den Raum krabbeln. Der Kurs 
findet 4x am Freitag von 9.00 Uhr bis 10:00 Uhr im Gymnas-
tikraum des FCS statt. Mitglieder: 10 Euro, Nichtmitglieder 20 
Euro. Anmeldungen und Infos bei Übungsleiterin Kerstin Kraus 
unter 017623325947. Die Termine sind wie folgt: 19.09.2025, 
26.09.2025, 10.10.2025 und 24.10.2025

Saisonabschluss  
Sportkegler

Am Samstag, den 19. Juli 2025 wurde bei den Stöckacher 
Sportkeglern gefeiert. Die Saisonabschlussfeier stand auf dem 
Programm, außerdem wurden die Gewinner der Gut Holz Open 
und die Gewinner der Vereinsmeisterschaften geehrt. Als Stär-
kung für den restlichen Abend gab es Leberkäse mit Kartoffelsa-
lat. Für die Süßen unter uns gab es als Nachtisch noch ein Eis. Die 
diesjährigen Gewinner in der Mannschaftswertung sind: Team 
Tischtennis, knapp gefolgt von den Titelverteidigern Cowboy's 
from Hell und den Ex-Kerwaboum aus Igensdorf. Die beste Pri-
vatkeglerin ist Petra Tibes und der beste Privatkegler wurde An-
dreas Singer. Herzlichen Glückwunsch an alle. Für die Gewinner 
gab es einen tollen Preis.

Die Vereinsmeisterschaft bot einiges an Spannung und Spaß. 
Am Ende konnte sich Kerstin Barth den Platz ganz oben sichern, 
Norbert Müller ergatterte sich den 2. Platz und Jürgen Barko-
witsch konnte das kleine Finale für sich entscheiden. Herzlichen 
Glückwunsch dazu, auch hier erhielten die 3, schöne Preise. Der 
Abend war rundum zufriedenstellend und endete mit festlicher 
Musik, spannender Kegelei, viel lachen und dem ein oder ande-
ren Kaltgetränk, bis weit in die Nacht. Herzlichen Dank nochmal 
an alle Teilnehmer der Gut Holz Open! 

Jetzt beginnt unsere Vorbereitung auf die neue Saison, gerne 
können Interessierte am Dienstag und Donnerstag, ab 18 Uhr 
zum Schnuppertraining vorbeikommen. Bitte meldet euch vor-
her unter kegelsport@gmx.de Bis dahin Gut Holz Eure Stöcka-
cher Sportkegler.

Wirbelsäulengymnastik 
Haltung und Bewegung durch Ganzkörperkräftigung und Prä-

ventive Gesundheitsgymnastik
Koordinations- und Konditionsübungen, Gelenke mobilisie-

ren und stabilisieren, die Muskulatur kräftigen und dehnen. 
Leitung Brigitte Rupprecht. Wann: Montags, ab 15.09.2025 
18:00 - 18:45 Uhr und von 19.00 – 19.45 Uhr. Wo: Schulturn-
halle Igensdorf, St. Georgstraße 20. Anmeldungen unter brigitte.
rupprecht8@gmail.com oder 01636650934

Rückenfit am Abend
Im Fokus steht das gezielte Training der Rückenmuskula-

tur und der umgebenden stabilisierenden Muskeln.  Dazu ge-
hören Übungen zur Dehnung, Mobilisierung und Kräftigung 
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FC Stöckach

Seniorennachmittag
der Rumpfmuskulatur. Verbessere Deine Haltung und werde 
beweglicher. Leitung Nina Dornberger.. Kurs-Zeitraum: Mitt-
wochs 19:30 – 20:30 Uhr, Vereinshaus, FC Stöckach. Mitglie-
der 30 Euro, Nicht-Mitglieder 70 Euro. Anmeldung bei: brigitte.
rupprecht8@gmail.com Bitte eigene Gymnastikmatte mitbrin-
gen.

Rückenfit am Vormittag
12 x ab 17.09.2025 bis 10.12.2025. Freitags von 11:15 bis 

12:15 Uhr. Kurs-Ort: Vereinshaus FC Stöckach. Mitglieder 30 Eu-
ro, Nicht-Mitglieder 70 Euro. Bitte eigene Gymnastikmatte mit-
bringen. Anmeldung bei:

brigitte.rupprecht8@gmail.com

Bodyfit am  
Freitag Vormittag

12 x 1 Std. ab Freitag, 17.09. bis 12.12.2025, 10:15 Uhr bis 
11:15 Uhr. Leitung Nina Dornberger. Gymnastikraum Vereins-
haus FC Stöckach, Mitglieder 30 Euro,  Nicht-Mitglieder 70 Euro. 
Anmeldung bei: brigitte.rupprecht8@gmail.com

XCO-Walking mit Irene Scharrer
Wieder regelmäßig nach den Ferien ab Dienstag, 15. Septem-

ber 2025 um 17.30 Uhr, ca. 1,5 Std. Laufzeit, mehr Infos unter 
01755344092. Leitung Irene Scharrer. Treffpunkt: Sportgelän-
de FC Stöckach.  

Nordic-Walking
Gemeinsam aktiv in der Natur! Regelmäßig an der frischen 

Luft bewegen und dabei etwas für die Gesundheit tun! Interesse? 
Dann komm einfach vorbei! Wir freuen uns auf Dich. Donners-
tags von 08.00 Uhr - 09.30 Uhr mit Anneliese Hitschfel. Freitags  
von 18.00 Uhr - 19.30 Uhr mit Helga Kraus. Treffpunkt:   Sport-
gelände FC Stöckach.  Weitere Infos siehe unter https://www.fc-
stoeckach.de

Mittwochs-Gymnastik 
Kursbeginn bereits am 10.09.2025 mit den Übungsleitern 

Christina Richter und Peter Hücker. Gymnastikraum Vereins-
haus. Stuhlgymnastik: 16:30 – 17:15 Uhr. Fit bis ins hohe Al-
ter:17:30 – 18:15 Uhr.

www.bestattungen-fuchs.de 

Umfassende Hilfe im Trauerfall. 
Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs- und Vorsorgefragen.
lnformationen über Naturbestattungen. 
Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da.

Gräfenberg · Marktplatz 11 
Telefon (0 91 92) 99 67 36 

Neunkirchen a. Br. · Gräfenberger Straße 30a 
Telefon (0 91 34) 99 56 29 

ÜBER 50 JAHRE FAMILIENBETRIEB

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt September 2025:

Freitag, 29.8.2025, 12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre Anzeigenwünsche und Beiträge an: 
mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, 12. September 2025.

Wärmepumpe & Photovoltaik
● Meisterbetrieb seit 22 Jahren
● Über 12.000 schlüsselfertige Projekte
● Persönliche Kundenbetreuung
 von A - Z

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

fertige Projekte

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

Persönliche Kundenbetreuung

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

JetztFörderungsichern!
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Stressfrei
� einkaufen?

Sie geben uns Ihre 

Liste, wir stellen 
alles zusammen.Außerdem haben wir vom 16.9. bis 19.9. 

durchgehend für Sie geöffnet!

B2-LADENB2-LADEN

Bayreuther Straße 12 · 91338 Igensdorf · Tel. 0 91 92 - 61 88

Im August + September 10%
auf Schulbedarf

Theo Porst GmbH · 91367 Weißenohe  
Tel. 09192 / 92 910 · info@tore-porst.de

Ihr Servicepartner rund um 

Garagentore, Hoftore, Antriebstechnik 

bei Renovierung und Neubau, 

Kameraüberwachung und 

Sicherheitstechnik, 24h Notdienst

tore-porst.de

2424_15_Anzeige_Servicepartner_95x65_4C_RZ.indd   2 05.02.15   11:46

Alles paletti mit Ihrer PV?
Wir sorgen für Funktion, Werterhalt und Sicherheit –  
herstellerunabhängig, auch NACH einer Installation.
• Wartung, Reparatur, Reinigung Ihrer PV-Anlagen 
• Beurteilung durch eigenen TÜV-zertifizierten Gutachter 
•  Sebastian Oelschlegel,  

0160-93 31 78 88

WAREMO GmbH,  
Hainburgstraße 6,  
91338 Igensdorf 
info@waremo.de

Annahme- 
schluss
für das Mitteilungsblatt 
September 2025:

Freitag, 
29.8.2025,  
12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre 
Anzeigenwünsche und 
Beiträge an:  
mitteilungsblatt@ 
igensdorf.de
Das nächste Mitteilungs-
blatt erscheint am  
Freitag, 12. September.

Sicherheit gibt Ihnen die Zertifi zierung. 

Für Sie da - 
wenn Sie uns brauchen!
Di. und Do. von 14 - 17 Uhr und nach Vereinbarung.
Eschenau | Eckentaler Str. 16 | 09126 / 298 45 35 

www.birkmann-beg le itet .de
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Der Markt Igensdorf ist eine Gemeinde mit  
ca. 5200 Einwohnern. Zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt ist eine unbefristete Vollzeitstelle  
zu besetzen:

Vorzimmer und Assistenz 
des Bürgermeisters, 
Veranstaltungen,  
Kultur/Vereine
Ihr Aufgaben:
•	�Vorzimmer des Bürgermeisters mit zentralem  

Posteingang und Telefonzentrale
•	�Durchführung der gemeindlichen Vereinsarbeit  

(Kontaktpflege, Zuwendungen, Ehrungen, etc.)
•	�Gemeindliche Veranstaltungen (u.a. Marktfest, Adventsmarkt)
•	�Entgegennahme von Rentenanträgen
•	�Erstellung des Ferienprogramms
•	�Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit

Wir bieten Ihnen:
•	�Leistungs- und Qualifikationsgerechte Bezahlung  

nach TVöD/VKA EG 7
•	�Weihnachtsgeld
•	�Erhöhte Leistungsorientierte Bezahlung (LOB)
•	�Betriebliche Altersvorsorge
•	�Option „Jobrad”
•	�Flexible Arbeitszeitmodelle
•	�Abwechslungsreiche Tätigkeit mit der Möglichkeit  

eigene Ideen einzubringen
•	�Arbeiten im kleinen Team mit freundlichen Kollegen
•	�Unbefristete Stelle in Vollzeit

Ihre Voraussetzungen:
•	�Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder  

Ausbildung in der öffentlichen Verwaltung
•	�Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift
•	�Gute EDV-Kenntnisse (Office-Anwendungen)
•	�Selbständiges Arbeiten und ein hohes Maß  

an Organisationsfähigkeit
•	�Erfahrung im Bereich CMS sind von Vorteil
•	�Die Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der  

regulären Arbeitszeiten wird vorausgesetzt

Für Informationen zur Tätigkeit und Fragen  
steht Ihnen Frau Kuneck (091 92 / 92 52 - 72 oder  
personalverwaltung@igensdorf.de) gerne zur Verfügung. 

Bewerbung online unter: 
www.igensdorf.de/Rathaus/Stellenangebote/

Markt Igensdorf – Personalverwaltung 
Bürgermeister-Zeiß-Platz 1, 91338 Igendorf
Datenschutzhinweis unter: www.igensdorf.de/Rathaus/Stellenangebote

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich, und preiswert!

– Keine Fahrtkosten –
91077 Neunkirchen am Brand 

Tel. 09134 - 15 26

SAVE THE DATE 27.9.2025
Besuchen Sie uns am Tag der offenen Tür!

Wir arbeiten  

mit Energie!

Sie finden 
uns auch  

online
www.haustechnik-hass.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb 
für alles rund um Elektrotechnik, Heizungs- 
technik und Badsanierung in der Region.

WÄRMEPUMPEN
HOLZ- UND PELLETHEIZUNG
ELEKTROINSTALLATION
PV ANLAGEN /  
WALLBOXEN
Sichere und intelligente 
Elektrotechnik mit Eigen- 
verbrauchsoptimierung

Lassen Sie uns den Weg 
gemeinsam in die Zukunft 
gehen, um unabhängiger 
zu werden.

Bergstraße 19 · 91338 Igensdorf · ☎ 0 91 92 - 78 00 
kontakt@haustechnik-hass.de

Als qualifizierter Meisterbetrieb sind wir mit allen Gewerken 
natürlich auch Mitglied in der entsprechenden Innung!

• Vielfalt und Auswahl
• Kompetenz
• Service und Leistung

Umfangreiche Ausstellung · Verlegeservice · 
Sonderposten und Schnäppchenmarkt auf Lager

Bismarckstraße 1a  • 90542 Eckental-Forth 
Tel. 0 91 26 - 74 04  • Fax 90 89 2 • www.fliesen-schäffler.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr  • Mi. 9 - 12.30 Uhr • Sa. 8 -12.30 Uhr

Der Fliesen-Fachmarkt in Eckental seit 1989



Herzlich willkommen zum 
Igensdorfer Marktfest 2025 
am Obstmarktgelände:

Samstag, 23. August 
18-22 Uhr Nachtflohmarkt · Kulinarische Angebote · Stimmungsvoller  
Abend mit der Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen am Brand

Sonntag, 24. August 
10 Uhr Festgottesdienst • 11 Uhr Trachten-Frühschoppen  
mit vielfältigem  Programm  • ab 11 Uhr Kinderprogramm • Markttreiben  
ab 12 Uhr Mittagstisch • 13-17 Uhr Lillachtaler  Musikanten • 
Kaffee & Kuchen, kulinarische Angebote & erfrischende Getränke bis 18 Uhr

Infos unter www.igensdorf.de
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Musik und 
Tracht
Veranstalter: Markt Igensdorf 
Ausrichtender Verein: 
Musik- und Trachtenverein Igensdorf


